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Wir mochten unseren Zuchter/innen das LV-aktuell Heft
online anbieten.
Da die Auflage limitiert erscheint, bekommen die

Kreisverbande jeweils fur die Vereinsvorsitzenden ein Hetft.

Dieses wird in den Vereinen nicht immer weitergereicht.
Deshalb mdchten wir das Heft im PDF-Format allen
zuganglich machen.
Mit freundlichen Zichtergrtf3en

das HP-Team

Liebe Zuchtfreundinnen, liebe Zuchtfreunde und Jungziichter,

Liebe Zuchtfreundinnen, liebe Zuchtfreunde und Jungziichter,

in diesem Jahr wird es nur eine Ausgabe des LV Akiuel]l geben, da durch die 176. Bun-
destagung vom 2. bis 3. Mai 2013 in Allrode der Landesverbandstag erst im Monat Funi
stattfindet. Bis zur Tagung des erweiterten Vorstandes am 19.8.2013 vergehen nur wenige
Wochen, so dass in diesemn Zeitraum eine weitere Auflage nicht moglich ist.

Die Broschiire enthélt aus den genannten Griinden die Rechenschafislegung zum ver-
gangenen Jahr, Informationen @iber die Bundestagung, den Schaukalender fiir die kommen-
de Ausstellungssaison und die Zuchtwartberichte fizr die Landesschau 2012,

Diel76. Bundestagung in Allrode ist Geschichte. De intensive Vorbereitung hat sich ge-
lohnt, denn sie war ein prigendes Ereignis im Leben des BDRG und unseres Landesver-
bandes. Bei der Gestaltung sind wir zum Teil neue Wege gegangen, wobei die Erdffnung
in der Kirche herausragend war. Das umfangreiche Damenprogramm zeigie den Teilneh-
merinnen bei bestem Wetter die Schonheit des Harzes und war bestens organisiert. Bei der
erfolgreichen Durchfithrung hat das Hotel , Harzer Land™ groBen Anteil, denn es bot fiir die
Tagung die entsprechenden Riumlichkeiten, die mit Schautafeln Giber unseren Landesver-
band ausgestaltet waren. Hervor zu heben ist die sehr gate gastronomische Versorgung zu
moderaten Preisen. Fiir die Durchfiihrung erhielten wir sehr viel Lob vom Prisidium und
von den Teilnehmern, denen die Bundestagung in Sachsen — Anhalt in guter Erinnerung
bieiben wird. Ich méchte mich bei allen bedanken, die sich in der Vorbereitung und Durch-
fithrung engagiert haben. Ein besonderer Dank gebithrt unserem Schatzmeisier Zuchtfreund
Siegfried Haenel.

Diese Ausgabe ist dic letzte, die ich gestaltet habe, denn nach 10-jdhriger Tétigkeit trete ich
als Vorsitzender des Landesverbandes zurlick. Es war eine ereignisreiche Zeit mit Hohen
und Tiefen. Ich mdchte mich bei allen Verantwortiichen und Mitgliedern bedanken, die
sich fiir das Wohl unseres Landesverbandes einsetzen. Ich bin mir sicher, dass unser Lan-
desverband auch in der Zukunft im BDRG einen geachteten Platz einnimmi, Ich wiinsche
uns zallen weiterhin viel Freude bei der Ausiibung unseres interessanten Hobbys und schone
gemeinsame Stunden in der Ziichtergemeinschaft.

Mirt freundlichen Ziichtergriien

Werner Westphal



Achim
Textfeld
Wir möchten unseren Züchter/innen das LV-aktuell Heft online anbieten.
Da die Auflage limitiert erscheint, bekommen die Kreisverbände jeweils für die Vereinsvorsitzenden ein Heft. Dieses wird in den Vereinen nicht immer weitergereicht. Deshalb möchten wir das Heft im PDF-Format allen zugänglich machen.
Mit freundlichen Züchtergrüßen 
           das HP-Team
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Jahresarbeitsplan des Landesverbandes 2013

03.03.2013
17.03.2013
06.04.2013
21.04.2013

02, - 05.05.2013

02.06.2013

23.06.2013
07.07.2013
14.-20.07.2013

25.08.2013
07.05.2013
29.11.-01.12.2013

28.12.2013

Vorstandssitzung im Restaurant Zum Schiffchen Nienburg
10 Uhr Tagung der Kreisjugendleiter in Mehringen

9.30 Uhr Tagung der Preisrichtervereinigung in Hoym

9.30 Uhr Zichtertag in Hoym. Zfr. Jiirgen Weichold referiert zum

Thema: Fehler und Mingel beim Rassegefliigel
(auBer bei Zwerghithnern)
Ehrung der Landesmeister und Erringer der Leistungspreise

176. Bundesversammlung des BDRG im Hotel Harzer
Land in Allrode

10 Uhr XXI1i. Landesverbandstag im
Hotel Neundorfer Weg in 39418 Neundorf, Giistener Strale 5

10 Ubr Zuchtbuchtagung i Vereinsheim in Aschersleben
Tagung des Vorstandes

19. gemeinsames Landesjugendtreffen mit den
Rassekaninchenziichtern im Naturfreundehaus in Blankenburg

Tagung des erweiterten Vorstandes
9.30 Uhr Tagung der Preisrichtervereinigung in Hovm
17. Landesrassegefliigelschan und 89, MIRAMA

Tagung des Vorstandes

~ Anderungen vorbehalten! ~

Ich méchte noch auf die neue Homepage
www.rassegefluegel-sachsen-anhalt.de hinweisen.

Hier konnen alle aktuellen Informationen des Landesverbandes abgerufen werden.

Westphal

Fir ihr grofies Engagement bei der Férderung der Rassegefliigelzucht in Sachsen-Anhalt
wurden auf dem XXIIIL Landesverbandstag in Neuendorf nachstehende Zuchtfreunde aus-
gezeichnet als

Meister der Sachsen — Anhaltinischen Rassegefliigelzucht

Wolfgang Browarzik, Badeborn
Wolfgang Hippe, Konigerode
Hartmut Meseberg, Lostau
Hans-Joachim Reichardt, Atzendorf

(Griinter Rotte, Biere

Goorg Schuda, Gernrode
Kurt Schoppe, Teutschenthal
Lothar Schecke, Bobbau
Bodo Sonnenberg, Magdeburg
Frank Zetzsche, Minkwitz

Mir dem Ziichterdiplom fiir herausragende zlichterische Leistungen und Erfolge wurde

Wolfgang Meyer, Wolmirstedt
geehrt.

Auf der 176. Bundesversammlung des BDRG in Alirode wurden nachstehende Zucht-
freunde unseres Landesverbandes als Bundesehrenmeister ausgezeichnet:

Siegfried Haenel, Ballenstedt
Otto Killat, Oberréblingen
Werner Westphal, Nienburg

Allen Zuchtfreunden wiinschen wir die Zukunft persiénliches Wohlergehen, weiterhin viel
Freude und Erfolg in der Rassegefliigelzucht.



Vereinsjubilden

Der Landesverband gratuliert allen Vereinen, die in diesem Jahr ein Griindungsjubilium
begehen und wiinscht weiterhin eine gute , erfolgreiche Entwicklung.

125 Jahre
RGZV Haldensleben
RGZV Sechausen Altmark

75 Jahre
RGZV Harzgerode
RGZV Hessen
RGZV Lochau
KTZV Wegeleben

50 Jahre
RGZV Langenstein
RGZV Neugattersleben
KTZV Semo
RGZV Stakelitz

Mitgliedermeldungen des Landesverbandes Sachsen — Anhalt
fiir das Jahr 2013 (Stand per 15.12.2012)

Lfd. | Kreisverband Anzahl Senioren | Jugend. Gesamt
d. Vereine | 2012 2012 2012

8 KV Harzkreis 47 752 808
9 KV Halle/Saslekre :
10 1 KV Hehenmélsen-Weilenfels 18 307 16 323
11 [KVJerichowerLand . |19 '

KV Magdeburg
KV Merseburg-Querfurt
TV Oiekieis

L4d. t Clubs und Sondervereine Anzahl Senioren | Jugend. | Gesamt
Nr. d. Vereine | 2012 2012 2012

1| Borde Rassetaubenclub

(Die Mitgliedermeldungen der Kreisverbiinde 7/10/13 und 14 lagen bei Abschluss der Ubersicht am
28.12.2012 picht vor daher die Zahien aus dem Vorjahr)

-



Mitgliederentwicklung im Landesverband Sachsen-Anhalt Ausstellungen im Landesverband

fiir den Zeitraum von 2001 bis 2013

Senioren

Jugend.

Gesamt

Aschorsioben - Stabfurt 469

Bitterfeld

Burgenlandkreis RGZ

Burgenlandkreis KTZ

Halle — Saalkreis

 Magdebur,

Mansfelder LK

171

| Merseburg / Querfurt

Ohrekreis

Salzwedel

24

~
3

171

 Mansfeld -

| Wittenberg

Landesschau mit 468 Tieren

27 Kreischauen

39 Haupt- und Sonderschauen




Bund Deutscher Rassegefliigelziichter
Landesverband Sachsen-Anhalt
— Ringversandstelle —

Ringverteilung nach Kreisverbiinden im
Landesverband Sachsen-Anhalt 2012

Kreisverbinde trwachsene BR | Jugend BR
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Paul Hohmann 9.6.1869 — 20.12.1951

Der Landesverband ehrt in diesem Jahr das Vermichimis von Paul Hohmann mif einer Medailie als
Landesverbandsehrenpreis, weil er langjahriger Vorsitzender des Landesverbandes Anhalt und ¢in
bedeutender Forderer der Rassegefliigelzucht war.

Paul Hohmann wurde am 9.6.1869 geboren. Der Geburisort konnte bisher nicht ermittelt werden.
Er muss aus einem begiliterten Elternhaus stammen, denn er ergriff den Beruf des Lehrers. Die
ersten schriftlichen Nachweise erfahren wir aus dem Protokollbuch des Jahres 1898 des RGZV
Ascania Berburg: . Der Herr Lehrer Hohmann aus Iiberstedt hielt einen belehrenden Vortrag iiber
Truthennen, die besseren Brutmaschinen®. Auch in den folgenden Jahren hilt Hohmann zahlreiche
Fachvortrige , der bereits zu diesem Zeitpunkt fiber ein umfangreiches Fachwissen verfligt haben
muss.

Im Jahre 1902 wird Paul Hohmann Vorsitzender des Verbandes der Anhaltinischen Rassegeflii-
gelziichier, der am [0.3.1896 in Dessau von zwei Vereinen aus Kothen, Rallenstedr und Bemburg
gegriindet wurde. Im gleichen Jahr trifft der Verband unter der Leitung von Hohmann folgende
richtungsweisende Beschliisse;

Was hat der Verein namentlich zu tun, wenn er die Nutzgefliigelzucht heben und dadurch dem
Vaterlande niitzen will 7
1. Die Stiickzah! des Federviehs muss vermehrt werden
* Der kleine Mann auf dem Lande, der kieine Besitzer, der Hiusler und Tagelohner muss
durch die Belehrung fir die Gefliigeizucht gewonnen werden.
« Ermuss zur Erlangung guter Nutzrassen unterstiitzt werden.
+ Es muss thm durch die Authebung der ortspolizeilichen Bestimmung Federvieh darf die
OrtsstralBe nicht betreten, ermdglicht werden, Gefliigel zu halten

2. Die Produktion des Gefliigels muss vergrsBert werden durch
+ ZweckmiiBige Stalleinrichtung und Schutz vor Ungeziefer
+ Rationelle Fiitterung und Pllege
« Zuchtwahl
» Forciering der Rassezucht und Vermeidung der Kreuzung

Im Jahre 1905 kommt Paul Hohmann nach Nienburg und wird Vorsitzender des Nienburger Ver-
eins. Auch hier beeinflusst er die Entwicklung des Vereins positiv bevor er am 20.1.1908 nach
Zerbst verzieht. Im Jahr 1914 wird er bis 1936 Vorsitzender des Sondervereins der Bernburger
Trommeltauben. Durch die Mitgliedschaft im Bernbuger Verein ist er bestens mit der Rasse vertraut
und fithrt den Sonderverein zu einer neven Blite. In der Folgezeit erringen die Ziichter auf fiih-
renden Ausstellungen viele Staatspreise und hohe Auszeichnungen. Durch den Aufschwung wird
die Rasse auch im Ausland begehrt, Im Jahr 1927 erwirkt Panl Hohmann bei der Anhaltinischen
Landesregierung und dem Landwirtschaftsministerium, dass die Bemburger Trommeltauben als
zu schiitzendes Kulturgut anerkannt und geschiitze werden. Im gleichen Jahr erhélt er auf dem
Landesverbandstag ein Ehrengeschenk fiir seine 25jihrige Téatigkeit als  Vorsitzender des Landes-
verbandes. Im Jahr 1930 erscheint von ihm ein Buch tiber landwirtschafiliche Gefligelzucht,

Paul Hohmanr war nicht nur ein bedeutender Funktiondr seiner Zeit , sondern auch ein begehrter
Preisrichter. Seine Erfahrungen vermittelte er auch in vielen Fachbeitriigen in der Gefligelbérse.
Als Zichter hielt er 50 Jahre weifle Wyandotten, deren Zucht er wesentlich erfolgreich beeinflusste.
Dabei verwirklichte er konsequent das Prinzip durch Leistung zur Schénheit.

Westphal
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Rechenschaftsbericht des Vorstandes zum XXIIIL.
Landesverbandstag

Grundlage fiir die Tatigkeit des Vorstandes war der Jahresarbeitsplan, der in seiner Ge-
samtheit umgesetzt wurde. Alle zentralen Veranstaltungen des Bundes wurden durch die
verantwortlichen Mitghieder des Vorstandes besucht und ausgewertet. Der geschiftsfith-
rende Vorstand tagte im Berichtszeitraum sechsmal, in denen die Tagungen des Vorstandes
vorbereitet und seine Beschliisse umgesetzt wurden. Weitere Tatigkeitsmerkmaie waren
die Erledigung der aktuellen Geschifte und die Umsetzung des Haushaltsplanes. Breiten
Raum nahm auch die Vorbereitung der 176. Bundestagung ein, in die der Zuchtfreund Otto
Killat einbezogen war, Die gepiante Durchfiihrung im Morada- Hotel im idyllischen Ale-
xisbad zerschlug sich, weil uns nicht die benétigte Bettenkapazitit zur Verfiigung gestellt
werden konnte, da das Hotel zu dem Termin anderweitige feststehende Buchungen hatte.
Aus diesem Grund mussten wir in das Hotel Harzer Land nach Allrode ausweichen, dass
alle Voraussetzungen fiir die Durchfiihrung der Bundestagung bietet. Bei der Organisation
und der Planung des Rahmenprogramms zeigte Zuchtfreund Haenel begiinstigt durch seine
Ortskenntnisse ein groBes Engagement.

Als Vorsitzender nahm ich an den Tagungen der Jugendorganisation, der Preisrichterverei-
nigung teil und hielt den Kontakt zum Ministerium fiir Landwirtschaft und Umwelt sowie
zum Amt fiir Landwirtschaft, Forsten- und Flurneuordnung. Ich besuchte sporadisch die Ta-
gungen der Schauleitung der Landesschan, Ausstellungen der Kreisverbiinde und Sonder-
schauen der Sondervereine. Zu Jubilden der Vereine und von Personlichkeiten tiberbrachte
ich die Glickwiinsche des Vorstandes. Ein weiterer Schwerpunkt meiner Arbeit war die
inhaltliche Gestaltung der Broschiire LV — Aktuell.

Im Landesverband sind 6414 Mitglieder organisiert, davon 409 Jugendliche in 359 Verei-
nen. Der Riickgang von 97 Mitgliedern im Vergleich zum Vorjahr hilt sich in vertretbaren
Grenzen. Erfreulicherweise waren es nur 6 Jugendliche. Doch die vorliegenden Zahlen sind
mit einiger Skepsis zu betrachten, denn von den Kreisverbianden Dessau, Hohenmdlsen-
Weillenfels, Mansfelder Land und Mersebure-Querfurt lagen zum Abschiuss der Ubersicht
am 28.12.2012 keine Mitgliedermeldungen vor, so dass die Zahlen des Vorjahres Zugrun-
de gelegt wurden. Meldeschiuss war der 15.12. Auch vor anderen Kreisverbinden musste
Zuchtfreund Loffler die Meldungen mehrfach telefonisch anmahnen und erfragen. Dieser
Zustand hilt nun schon Gber einige Jahre an und ist nicht mehr zu tolerieren. Das gleiche
Problem ist bei der Meldung der Vereinsjubilden und der Abgabe der Scheuanmeidungen zu
verzeichnen. Es hétten einige Vereine in den letzten Jahren keine Ehrengaben des Bundes
zu ihren Jubilden erhalten, wenn ich nicht in mithsamer Kleinarbeit die Griindungsdaten
Uberpriift hitte, Die letzten Schavanmeldungen habe ich im Monat Mai erhalten. Ich muss
aber die forderwiirdigen Ausstelfungen Anfang Mérz an das ALF melden. Es wiire schon,
wenn dem neuen Vorsitzenden auf diesem Gebiet die Arbeit erfeichtert wiirde. Man kénnte
Jjedoch aber auch dariiber nachdenken, ob man den ewig sdumigen Kreisverbinden die Zu-
teilung der LVE kiirzr,

Unser Landesjugendverband hat fiir unsere Ziichterjugend ein ereignisreiches Jahr gestal-

tet. HShepunkt war wieder das gemeinsame Landesjugendtreffen mit den Rassekaninchen-
ziichtern i Friedrichsee in der Ditbener Heide. 85 Kinder und Jugendliche verlebten eine
interessante Ferienwoche, in der ein anspruchsvolles Rahmenprogramm durch die Betreuer
gestaltet wurde. Viele neue junge Teilnehmer bestitigten einen leichten Aufwirtstrend, der
uns fiir die Zukunft hoffen ldsst. In die gleiche Kategore ist die 2. gemeinsame Landes-
Jjugendjungtierschau einzuordnen, bei der jedoch die Teilnahme schon wegen des gerin-
gen Standgeldes steigerungsfihig ist. Ich mochte hervorheben, dass beide MaRnahmen im
Bund einen hohen Stellenwert haben und beispielhaft sind. Auf der Landesverbandsschau
war der Infostand wieder ein Anziehungspunkt fiir alie Besucher. Erstmals waren wieder
einige Mal- und Bastelarbeiten zu sehen, die Spiegelbild der Arbeit mit den Jugendlichen
in den Vereinen sind. Die Europajugendschau mit der Bundesjugendschau in Leipzig war
auch flr die Jungziichter unseres Landesverbandes ein Magnet. Viele Jugendeuropamei-
ster, Europachampions und 7 deutsche Jugendmeister kommen aus Sachsen - Anhalt. Die
ziichterischen Aktivitaten werden durch den gestiegenen Jugendringbezug von 11.070 auf
14.140 Ringe dokumentiert. Das entspricht einem Durchschnitt von 34 Ringen pro Jugend-
ziichter, der tm Bund beispiclgebend ist. Ich méchte noch auf das neue Handbuch fir die
Jugendarbeit verweisen, denn ¢s enthalt wertvolle Anregungen fiir die praktische Jugendar-
beit und Informationen tber rechtliche Grundlagen, Bestimmungen sowie Versicherungen,
die in den Kreisverbidnden und Vereinen fiir die Gestaltung einer interessanten J ugendarbeit
genutzt werden sollten.

Die Hauptaufgabe unserer Preisrichtervereinigung besteht in der moglichst einheitlichen
Durchfihrung der Qualititsbewertung entsprechend dem Rassegefliigel-Standart bei den
Ausstellungen. Weiterhin gehoren Tierbesprechungen und Vortriige in den Kreisverbinden
und Vereinen zum Aufgabenspekirum unserer Preisrichter, die mit threm Fachwissen zur
Qualifikation unserer Ziichter einen wertvolien Beitrag leisten. Im Landesverband sichern
128 aktive Preisrichter die Durchfiihrung der Ausstellungen in unserem Landesverband
ab. Zur Landesschau in Magdeburg waren 39 Preisrichter im Einsatz. Daneben war ihre
Fachkompetenz auf den Bundesschauen in Hannover, Ulm und in Nilrnberg gefragt. Allein
in Leipzig zur Europaschau waren 41 Preisrichter aus Sachsen-Anhalt titig. Dariiber hinaus
sind sie auf zahireichen Haupt- und Sonderschauen der Sondervereine aktiv, In der letz-
ten Schausaison legten 13 Preisrichter cine Sonderrichterpriifung ab. Vier Anwirter legten
ihre Abschiusspriifung ab. Sieben Preisrichter erweiterten ihre F achkompetenz durch eine
Erweiterungspriifung fiir thre Rassegruppe. Zahlreiche Preisrichter kommen ihrer Pflicht
nach, sich ziichterisch zu betitigen und iiberdurchschnittliche Aussteliungserfolge nack zu
weisen, in beeindruckender Weise nach. Zur Europascheu in Leipzig errangen 27 Preis-
richter den Europameistertitel. Vier erreichten dieses stolze Ergebnis gleich zweimal. In
Niurnberg zur VDT-Schau errangen sechs Preisrichter mit hohen Bewertungsnoten und ent-
sprechenden Auszeichnungen den Titel Deutscher Meister.

Unser Zuchtbuch begeht in diesem Jahr sein 73jdhriges Grindungsjubildum mit hervorra-
genden Leistungen, die auch in einer Festschrift dokumentiert werden. Unter der engagier-
ten Flihrung des Zuchtfreundes Otto Killat hat es der Vorstand verstanden, in den letzten
Jahren die Arbeit des Zuchtbuches zu qualifizieren und neue Zuchtfreunde fiir die Mitarbeit
Zu gewinnen,




Insgesarnt 71 Zuchtfreunde, derunter 7 Jugendziichter und 18 Preisrichter sind Mitglied
im Zuchtbuch. Sie betreuen 80 Rassen von Grof- Und Wassergefliigel, Hihnern, Zwerg-
hihnen und Tauben. Hervorzuheben und beispiethaft ist die Offentichkeitsarbeit wihrend
der Landesschau durch die Schautafein mit einer hohen Qualitit, Unser Zuchtbuch genielit
durch seine Leistungen auch im Bund eine hohe Anerkennung.

In der vergangenen Ausstellungssaison fanden in unserem Landesverband 261 Ausstel-
lungen statt, bei denen 89.261 Tiere, davon 5.488 Tiere von Jugendlichen gezeigt wurden.
Im Vergleich zum Vorjahr wurden 5.000 Tiere weniger ausgesteflt. Von dem Riickgang ist
die Tierzahl bei den Jugendlichen nicht betroffen. In den Ausstellungen sind 27 Kreisschau-
en sowie 39 Haupt- und Sonderschauen der Sondervereine enthalten.

Héhepunkt der Ausstellungssaison in unserem Landesverband war die 16. Landesschau
und 88. MIRAMA mit der 21.Landesjugendschau und 17 Landeszuchtbuchschau, bei der
3.340 Tiere zur Ausstelfung gelangten. Durch die eine Woche spater stattfindende Europa-
schau in Leipzig wurde das angestrebte Ziel von 4.000 Tieren nicht erreicht. Die Ausstel-
lungsleitung organisierte eine wiirdige Landesschau, die durch einen lockeren Aufbau mit
einer herbstlichen Ausschmiickung bei den Ausstellern und Besuchern Anerkennung fand.
Der Minister Dr. Aetkens und der anwesende Prisident des Bundes, Zuchtfreund Riebniger,
duBerten sich positiv dber die Ausgestaltung der Landesschau und die gezeigie Rassenviel-
falt, bei der die Landeszuchtbuchschau und der Landesjugendstand herausragten. Bei der
Organisation gelang eine Optimierung der notwendigen Kéafigtransporte, so dass die zur
Verfligung stehenden finanziellen Mitte! ausreichten. Unser Dank gilt dem Ministerium fiir
Landwirtschaft und Umwelt fur die Bereitstellung der Férdermittel, die firr die Durchfiith-
rung der Landesschau und Kreisschauen wesentliche Hilfen darstellten.

Im vergangenen Jahr wurden im Landesverband 280.284 Ringe, davon 15.178 Jugendringe
verkauft. [m Vergleich zu den letzten Jahren bewegt sich der Ringabsatz weiterhin auf einem
sehr hohen Niveau. Mit einem Durchschnitt von 43 Ringen pro Mitglied gehéren wir nach
wie vor zu den besten Landesverbinden im Bund. Unser Dank gilt der Familie Hogel fur
die ausgezeicknete Arbeit als Ringvertsiler. Denn die Beringung der geziichteten Tiere ist
die Grundlage fiir die Dokumentation der Zucht und die Teilnzhme an den Ausstellungen.

Im Rahmen der Offentlichkeitsarbeit kdnnen wir mit unserer neuen Homepage seit dem
Januar aof einen Fortschritt verweisen. Die mehr als 10.000 Zugriffe sind Beweis flir ihre
Aussagekraft und Aktualitat. Ich méchte mich besonders beim Zuchtfreund Torsten Stier
aus Alsleben bedanken, der bei der Ersteliung uneigenniitzig federfithrend war. Dadurch
konnten wir erhebliche Kosten fir unseren Landesverband einsparen. e Homepage wird
von den Zuchtfreunden Joachim Bruder und Wolfgang Bohne betreut, die mit grofemn En-
gagement fiir die standige Aktualitit Sorge tragen.

Die vom 2.bis 5. Mai durchgefiihrte Bundestagung in Allrode war ein toller Erfolg. Der neu
gewdhlie Prasident, Zuchtfreund Christoph Giinzel, schitzte die Bundestagung in seinem
Schiusswort als hervorragend ein, die MaBstibe fiir die Zukunft setzte, Das Programm wur-
de inhalttich voll durchgesetzt. Die Eroffnung in der Kirche war ein erster Hohepunkt, an
dem alle angereisten Delegierten mit thren Ehepartnern teifnahmen. Der Bariton Herr Niirn-
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berg verstand es meisterhaft mit klassischen und Volksliedern eine festliche Atmosphire
zu gestalten, i die Beitrfige zum Harz und die Geschichte Sachsen — Anhalts einflossen.
Das umfangreiche Damenprogramm am Freitag und Sonnabend bei bestem Wetter zeigte
den Teilnehmerinnen die Schénheit des Harzes. Die Bundestagung wurde durch den Spiel-
mannszag der FFw Stiege stimmungsvoll erdffnet. Positiv fiberrascht wurden wir durch die
grofie Teilnahme auch von Zuchtfreunden unseres Landesverbandes, denn die 210 aufge-
stellten Stithle reichten im herrlich geschmiickten Saal nicht aus, so dass die Bestuhtung
erginzt werden musste. Zur erfoigreichen Durchfiihrung trug auch das Hotel Harzer Land
wesentlich bei, denn alle Delegierten waren im Hotel untergebracht und es bestanden grof3-
ziigige Parkmaglichkeiten. Vier grofle Tagungsréume standen fiir die Beratungen des Prisi-
diums und der Fachverbinde zur Verfiigung. Die Pausenversorgung und das abendliche Bii-
fett gentigte allen Anspriichen. Besonders wohltuend waren die moderaten Preise, die von
allen Teiinehmern gelobt wurden. Die Zusammenarbeit mit der Hotelleitung und besonders
mit Frau Wassmus war vorbildlick , denn alle anfuretenden Probleme konnten amgehend
zur Zuiriedenheit geldst werden. Bedanken mdchte ich mich fiir das groRe Engagement der
Mitglieder des Organisationskomitees und auch fir die von uns angefertigten Schautafeln,
die mit einer guten Qualitit der Vorstellung unseres Landesverbandes dienten. Die 176.
Bundestagung wird noch lange in unserer Erinnerung bieiben, denn mit ihrer Durchfiihrung
haben wir das Ansehen unseres Landesverbandes bundesweit gestirkt,

Da ich nach zehnjdhriger Amtszeit als Vorsitzender des Landesverbandes zuriickirete, sei
mir ein kurzer Riickblick auf meine Amtszeit gestattet, die unter keinem giinstigen Stern
stand. Sie begann mit dem Verbot des Innenministeriums der Ausstellungen zu den kirch-
lichen Feiertagen, das uns vor grofie Probleme stellte und mit der Unterstiitzung des Mini-
steriums fiir Eandwirtschaft geltst werden konnte. Noch hirter traf uns das Aufireten der
klassischen Gefiigelpest, die sich sehr negativ auf alle Bereiche unseres Verbandsiebens
auswirkte. In diesen Zeitraum fiel auch die Rilckzahlung der Fordermittel, die uns schmerz-
haft trafer und zu weiterer Unruhen im Landelsverband beitrugen. Bedankern mochte ich
mich bescnders bei den Mitgliedern des geschiftsfiihrenden Vorstandes und allen Furkti-
oniiren unseres Verbandes, die uns halfen die aufgetretenen Probleme zu Uberwinden. Die
Ausfihrung des Amtes war aber nicht nur eine Belastung. Ich habe in den 10 Jahren viele
Zuchtfreunde und Vereine kennen gelernt, fiir die Rassegefliigelzucht Lebensinhalt ist.
Darum ist mir auch fiir die Rassegefliigelzucht in unserem Buadesiand nicht bange, denn es
wird immer Menschen geben, die von der Schonheit unseres Hobbys fasziniert sein werden.
Dieses Bewusstsein ist zu vertiefen, denn die Austibung unseres Hobbys soll unser Leben
bereichern , Spa8 und Freude bereiten, In diesem Sinne wiinsche ich unserem Landesver-
band und seinen Zuchtfreunden eine gute Zukunft und alles erdenklich Gute.




Jahresbericht der Landesjugendorganisation

Das abgelaufene Jahr 2012 war fiir unsere Ziichterjugend ein durchaus Ereignisreiches.

Zum Achtzehnten Male fand das gemeinsame Landesjugendtreffen statt. Die Diibener Hei-
de erwies sich als hervorragende Region und das KIEZ in Friedrichsee als kompetenter
Gastgeber fiir 85 junge Gefliigel- und Kaninchenziichzer mit ihren Betreuern,

Viele neue junge Gesichter unter den Teilnehmem bestéitigen einen leichten Aufwirtstrend
und lassen fiir die Zukunft hoffen. Die gemeinsame Ferienwoche unter festem Dach mit
entsprechenderm anspruchsvoliem Rahmenprogramm gewshrleisten Jjedes Jahr ehrenami-
lich wirkende Betreuer, denen der Dank der J ugendorganisation gilt.

In diesemn Jahr sind wir als Gefliigelziichter der Ausrichter im Naturfreundshaus in Blan-
kenburg vom 14. bis 20. Juli. Ich bitte alle Verantwortlichen, die Melde-unterlagen weiter-
zureichen, aber auch entsprechende Werbung zu betreiben, damit alle Kreisverbinde nn-
seres Landesverbandes Teilnehmer entsenden kénnen.

Zum zweiten Male fithrten wir mit der Kaninchenzichtern die gemeinsame Landesjugend-
Jungtierschau durch. Auch wenn es im Vorlauf hier und da mai ¢inige Diskussionen gab,
kann nur ein positives Fazit gezogen werden. Bei dem geringen Standgeld solite die Be-
teiligung in den Folgejahren betrichtlich steigen. Ich bitte hier die im Hefter anhidnglichen
Meldefomulare zu beriicksichtigen und auch waiterzuleiten,

Emntichternd war die Beteiligung an der 21 Landesjugendschau in Magdeburg, was wiede-
rum verstdndlich wird, wenn man die Termindichte der Schauen in der Region betrachtet.
Trotzdem solite es auch hier fiir alle Kreisverbinde Verpfiichtung sein, die eigene Landes-
verbandsschau zu beschicken.

In den anhingenden Diagrammen ist die Entwicklung der Landesjugendschauen ersicht-
lich.

Erstmals gab es aber wieder ein paar Mal- bzw. Bastelarbeiten zu sehen, diese sollten ei-
gentlich das Spiegelbild der Jugendarbeit in den Vereinen sein, zumal in dieser Abteilung
kein Standgeld erhoben, aber Preise vergeben werden, Vorbildwirkend sind hier besonders
die Bundesjugendschauen, wo teils reinste Wunderwerke zu bestaunen sind.

Der Infostand der Landesjugend war wiederrum ein Anziehungspunkt fiir alle Besucher
der Landesverbandsschau. Was fiir ein immenser Arbeitsaufwand in der Vorbereitung, aber
auch Durchfiihrung steckt, kann ein Auflenstehender kaum einschiizen.

Vielen Dank an alle Beteiiigten.

Die 22. Landesjugendschau in diesem Jahr sollte wieder die bisherigen Beteiligungsraten
habern, dafiir bitte ich Sie als Verantwortliche in den Kreisen mit Sorge zu tragen.

Das grofe Ziel fiir alle war die Europajugendschau in Leipzig, die gleichzeitig mit der
Bundesjugendschau stattfand. Dort gab es einen groflen Auftrieb mit Tieren unserer Ju-
gendziichter. Viele Jugendeuropameister, Europachampions, aber auch 7 deutsche Jugend-
meister kornmen 2012 aus Sachser/Anhalt.
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Kritik gab es von vielen Seiten wegen der Halbierung des Preisgeldes zur Bundesjugend-
schau, die sich die Jugendleiter in den Landesverbénden nicht annehmen kénnen, da diese
Regelung kurzfristig angewandt wurde, obwohl es andere Absprachen gab.Ich gehe da-
von aus, dass dies nur eine Sonderregelung war und keine nachahmenswerte Mafinahme.
Zur Hauptversammlung der Landesjugendleiter im Mai wird dariiber sicher noch zu reden
sein.

Grundsitzlich miissen die mit der Teilnahme an Ausstellungen verbundenen finanziellen
Aufwendungen in den Familien geplant werden, gleiches trifft auch auf die Unterstiltzung
bei Einlieferung und Tierabholung zu. Da auch die Futtermittelpreise teilweise astrono-
musche AusmaBe erreichen, wird es immer schwieriger, Kindem in Familien ohne vorherige
Bindung zur Rassegeflligelzucht ihr Hobby weiter zu ermdglichen.

Nur ein geringer Riickgang der Jugendmeldungen fiir 2013 auf nunmehr 409 Jungziichter
ist zu regisirieren. Sollte ich mich aflerdings auf die Resonanz der Kreisiugendleiter ver-
lassen, wiirde der Bundesjugendleiter noch heute auf meine Melduag warten miissen. Im
Anhang kann jeder seine Meldung mit der seines KV- Vorsitzenden vergleichen.

Erfreulich war der Anstieg des Jugendringbezuges um 1170 auf 14140, was pro gemeldeten
Jungziichter 34 Jugendringe entspriiche. Damit gehort unser LV nach wie vor zu denen mit
den aktivsten Jugendziichtern im BDRG.

Unsere finanzielle Situation wird im Anschluss durch unseren Kassierer dargelegt. Vom
Landesverband wurde nach Einspruch die Férdersurmme des letzten Jahres auch fiir 2013
bestatigt. Auch wenn die Anzahi der gemeldeten Jugendziichter feicht sinkt, bleiben die
Aufwendungen gleich.

Das im Vorjahr fertiggestellte Handbuch fiir die Jugendarbeit wurde umgehend an die Ver-
eine im Landesverband ausgereicht. Einen Grofteil konnte ich schon zum letzten Landesju-
gendireffenan die anwesenden Jugendleiter ausgeben. Die restlichen Broschiiren erhielten
die KV-Vorsitzenden zur erweiterten ILV-Vorstandssitzung, eine Resonanz dazu steht noch
aus.

Ich gehe davon aus, dass zumindest alle Jugendleiter die Broschiire ausgehiindigt bekom-
men haben.

Nun gilt es die Themen im Einzelnen durchzuarbeiten und auf Anwendbarkeit zu priifen.
Sicher werden einige Dinge in den Landesverbinden unterschiedlich praktiziert, deshalb ist
auch vor. einem Leitfaden die Rede.

Dennoch bleibt die Hoffhung, dass einige Impulse h‘angen‘oleibéﬂ, zugunsten des Fortbe-
standes unserer Organisation.

Aus diesem Grund hat der Landes;jugendvorstand im Februar zur Vorstandssitzung die Fest-
legung getroffen, dass Sascha Hillmer die vakante Gruppenleitung Nord itbernimumnt.

Im kommenden Jahr wird die néichste Vorstandswah! erfoigen. Ich werde die verantwor-
tungsvolle Funktion des Landesjugendleiters wie geplant in jingere Hénde geben.

i7



Ich hoffe, dass sich aus den Reihen der Kreisjugendieiter verantwortungs-bewusste Mit-

streiter finden werden, die Vorstandsaufgaben thernehmen, damit eine Arbeitsteilung wie
bisher moglich ist.

Vor allem die Vorbereitung und Besetzung des Jugendinfostandes zur Landesjugendschau
muss perspektivisch auf breite Schultern gelagert werden.

Zum Abschluss mochte ich noch auf die diegjahrige Bundesversammlung eingehen, da
unser Landesverband in Alirode als Ausrichter fungiert.

Am Sonnabendvormittag den 04. Mai ab 9,00 Uhr hilt Prof. Dr. J. Schille anlésslich der
Schulungsveranstaltung einen sicher interessanten Vortrag zum Thema Jugendarbeit. Am
Nachmittag ist geplant, tiber die Resonanz zum Jugendleiterhandbuch in den Landesver-
bénden zu diskutieren. Sollte Interesse an einer Teilnahme bestehen, bitte ich um Riick-
sprache.

Ich wiinsche allen mit der Rassegefliigelzucht verbundenen ein erfolgreiches Zuchtjahr,
Gesundheit und ailen Jugendleiter viel Erfolg im Ehrenamt.

W. Dérfer

Landesjugendieiter
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Jahresbericht der Preisrichtervereinigung

Die Preisrichtervereigung im Landesverband Sachsen - Anhalt versteht sich als Dienstlei-
ter gegeniiber den Rassegefliigelziichtervereinen im Land. Neben der fachmannischen, még-
lichst einheitlichen Durchfithrung der Qualititsbewertung des vorgestellten Rassegefliigels
entsprechend dem Rassegefliigel — Standard, gehdren Tierbesprechungen und Vortrige in
den ortlichen Vereinen und Kreisverbinden zum Aufgabenspektrum unserer Preisrichter.

Im Landesverband sicherten 128 aktive Preisrichter im wesentlichen die mehr als 260
Schauen in der Ausstellungsperiode 2012 / 2013 ab, Zur Landesschau in Magdeburg waren
39 Preisrichter im Einsatz. Daneben war ihre Fachkompetenz in Hannover, Ulm und Niirn-
berg neben dem Einsatz auf zahlreichen Sonderschauen gefragt. Allein in Leipzig waren
zur Europaschau 41 Preisrichter aus Sachsen — Anhalt titig. In der letzten Schausaison
legten 13 Preisrichter eine Sonderrichterpriifung ab. Dieser Trend geht weiter. So etwas ist
nur durch stindige Weiterbildung, durch aktive Mitarbeit in den Sondervereinen méglich.
in dieser Schausaison legten 4 Anwirter ihre Abschlusspriifung als Preisrichter ab. Sieben
Preisrichterkollegen erweiterten ihre Fachkompetenz durch eine Erweiterungspriifung fiir
eine Rassegruppe.

In der zuriickliegenden Schauperiode sind keine schwerwiegenden Vorkommnisse oder
Verfehlungen durch Preisrichter bekannt geworden. Trotz des bedenklichen Altersdurch-
schnitt von 63,0 Jahren sind die Preisrichter bemiiht alle Bewertungsaufirige abzusichern.

Zahlreiche Preisrichter kommen ihrer Pflicht, sich ziichterisch zu betatigen und tiberdurch-
schnittliche Ausstellungserfolge nach zu weisen, in beeindruckender Weise nach. Beispiels-
welse errangen zur Europaschau in Leipzig 27 Preisrichter den Europameistertitel. Vier
erreichten dieses stolze Ergebnis gleich zweimal. In Niimberg zur VDT ~ Schau errangen
6 Preisrichter mit hohen Bewertungsnoten und entsprechenden Auszeichnungen den Titel
Deutscher Meister.

Mit dieser hohen Fachkompetenz wollen unsere Preisrichter auf den Erntefesten der Ziich-
ter zum Wohle der Rassegefligelzucht in Sachsen - Anhalt weiterhin zuchtférdernd titig
sein.




75 Jahre Zuchtbuch Sachsen — Anhalt

Das Zuchtbuch Sachsen-Anhalt steht in der Tradition der itber 150 jahrigen Rassegeflitgelzucht
in Deutschland. Die Vorganger unseres heutigen Zuchtbuches waren in der Vergangenheit, zum
einen ab 1934 | die Reichsfachgruppe Leisning und Schonheit” bis 19435, Im Verband der Klein-
girtner, Siedler und Kleintierziichter (VKSK) von 1946 bis 1990 waren es die Anerkannten
Zuchten (AZ) die im {ibertragenen Sinne die gleichen Ziele verfolgten ,,Leistung und Schénheit*
miteinander in unseren Zuchten zu verbinden.

Nach der Wiedergriindung des Landesverbandes Sachsen-Anhait im August 1990 wurden die
Anerkannten Zuchten in den ¢hemaligen Bezirken Halle und Magdeburg zum Landeszucht-
buch Sachsen-Anhalt vereint und in das Zuchtbuch des Bundes Deutscher Rassegefiiigelziichter
(BDRQG) integriert. Leider folgten nicht alle Zitchter der Anerkannten Zuchten diesen Schrit in
das neue Zuchtbuch und die Weiterentwicklung ging in den ersten Jahren unseres Bestehen nur
langsam voran.

Trotzdern kann ich eine positive Entwicklang bis heute aufzeigen. Im Jahr 1938 wurden die
Vorlaufer des heutigen Zuchtbuches vom Quedlinburger Gefliigelziichter Otto Giesecke zur Mit-
teldentschen Rassegefliigelschau in Quedlinburg erstmals einer Zuchtbuchschau fiir Leistung
und Schénkeit durchgefithrt. Zu dieser Schau durfien nur Ziichter ausstellen, die sich am Wettbe-
werb Leisiung und Schonheit beteiligten. Zur Bewertung wurden den Preisrichter Zuchtstimme
mit 1,2 und Zuchtherden mit 1,4 Tieren vorgestellt. Mit dieser Neuerung der Stammbewertung
wurden erstmals die Voraussetzungen fiir eine planmifige und kontroliierbare Entwicklung in
der Zuchtbucharbeit gelegr. Fiir die Rassegefliigelzucht in Sachsen-Arhalt, war das ither weitere
Schritte der Grundstein und Beginn unserer heutigen Arbeit mit dem Zuchtbuch,

Im Jahr 2013 kann das Zuchtbuch Sachsen-Anhalt nun mehr auf 75 erfolgreiche Jahre zuriickbli-
cken. Im Landesvorstand Sachsen-Anhalt findet die Entwickiung der Arbeit mit der: Zuchtbuch
grofie Beachtung und Anerkennung. Das bisher Frreichte genieBt einen hohen Stellenwert auch
im Vergleich zu anderen Landesverbanden. Es war fiir die positive Entwicklung des Zuchtbuchs
von Sachsen-Anhalt von grofler Bedeutung, dass vom Landesvorstand bisher alle mdglichen
Forderungen und Unterstiitzungen gegeben wurden und auch weiterhin darauf gebaut werden
kann. Die stetige Popularisierung und Entwicklung der Arbeit mit dem Zuchtbuch seit 1990
kann eine gute Bilanz am Beginn des Jubildumsjahres 2013 aufweisen.

Insgesamt 71 Zuchtfreunde, darunter 7 Jugendziichter und 18 Preisrichter sind heute Mitglied
im Zuchtbuch. Sie betreuen 80 Rassen von GroB - und Wassergefliigel , Hiihnern, Zwerghiih-
nern sowie Tauben. Die vorstehend beschriebene Gesamtentwicklung des Zuchtbuch Sachsen-
Anhalt bis zum heutigen Stand ist ¢ine beachtenswerte Erfolgsgeschichte. Von den Anfiingen bis
heute haben aktive Geflligelziichter ihren Idealen folgend an der Verbindung von Leistung und
Schonheit in der Rassegefliigelzucht mitgearbeitet. Dem festen Willen die Ziele der Rassege-
fltigelzucht stetig weiter zu fordern konnten Kriegsauswirkungen, Krisen und gesellschaftliche
Umbriiche nur Zeitweise Riickschlige versetzen. Das Zuchtbuch Sachsen-Anhalt hat sich das
Potential erarbeiter auch zukiinftig beachtenswerte Leistungen hervorzubringen.

Dieses Jjubildum sollte fiir uns Ziichter im Sinne von Otto Giesecke Anregung und Ansporn
sein diese Arbeit erfolgreich fortzufithren und weitere Mitglieder zur Mitarbeit im Zuchtbuch
Sachsen-Anhalt zu gewinnen.

Obmann
Otto Killat
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Rassegefliigelschauen der Kreisverbinde in der Ubersicht

RGZV Ascania”
Aschersiebene. V.

RGZV Giisten e. V.
RGZV Hecklingen e. V.
RGZV Borng e. V.
KTIZV G888
Egeln/Nord e. V.
RGZV Gusten e. V.
RGZV G412 Atzendorf
s. V.

RGZV Ascania”
Ascherslebene. V.

RGZY “Ascania”
Aschersleben e, V.
RGZV Egelne. V.

RGZV Frose e. V.
KTZV 05 Unssburg e.

V.

RGZV Hoym e. V.
RGZV Borne e. V.
RGZV Reinstedt e. V.
RGZV Nachterstedi e.
V.

RGZV G12 Atzendorf
e V.

RGZV Ascania®
Aschersleben e. V.
RGZV Hecklingen e, V.
KTZV Cochstedie. V.
RGZV Groft Bornecke
e V.

RGZV Giisten e. V.
RGZV Léderburg 1925

e V.
RGZV Schadeleben e.

Kreisverband Aschersleben — Stafifurt

Kreis- & Kreisjugendschau, Vereinshaus des
RGZV, Ermslebener Str. 10, (5449
Aschersieben

Kreisjunggefiligelschau, Vereinsheim am
Burgwall, 39439 Gusten

Vereinsschau, Vereinsheim, Carlstr., 30444
Hecklingen

Vereinsschau mit Kreisjugendjungtierschau,
Spartenheim, 38435 Borne

Allgemeing Schau mit Kreisschau Kaninchen,
Gartenhaus, Etgersleben

Vereinsschau, Vereinsheim am Burgwall, 38438
Giisten

Vereinsschau, Graseweq. Atzendorf

Haupisonderschau Altorientalische Movehen &
Sonderschau SV Mdvchen Gruppe Ost,
Verainsheim des RGZV, Ermsiebener Str. 10,
06449 Aschersieben

Sonderschau Deutsche Schautauben,
Vereinsheim des RGZV, Ermslebener Str. 10,
06448 Aschersieben

Vereinsschay, Gemeindesaal, Buschstralle,
Tarthun

Vereinsschau, Schitzenhaus Frose
Ortsschau, Sporthalle, Albert — Wenig - Str. 13,
38435 Unseburg

Vereinsschau, Gaststitte *Schwarzer Bar”,
Hoym

Orisschau, Agrargenossenschafi, Bierer Str.,
358435 Bome

Ortsschau mit Werbeschau Altenburger
Trommetftauben, Bauhof, 084863 Falkenstein /
Harz OT Reinstedt

Orisschau mit Werbeschau Chinesentauben,
Darfgemeinschafishaus, 06469 Stadt Seeland
OT Nachterstedt

Vereinsschau, Sporihatle, Atzendorf

Hauptsonderschau Wyandotten schwarz,
Wyandotten gestreift, Wyandotien seltene
Farbenschlage, Vereinshaus des RGZV,
Ermsiebener Str. 10, 06448 Aschersleben
Vereinsschau, Stadtsaal Stern, 39444
Hecklingen

Vereinsschau, Tumnhalie, Cochstedt

Vereinsschau, Dorfgemeinschaftshaus, 39444
Hecklingen OT Grof Bémecke

Verginsschau, Vereinsheim am Burgwall, 38439
Gisten

Vereinsschau, Sport- & Mehrzweckhalle, Breite
Str, 22 a, 39446 |Ldderburg

Ortsschau, Gemeindesaal, Bauernstr,, 06449
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04. - 05.01.2014

19. - 20.10.2013
24, - 25.08.2013
08.09.2013
14. - 15.08.2013
14, - 15.08.2013
15.08.2013

19. - 20.16.2013

26. - 27.10.2013

26. - 27.10.2013

02.-03.11.2013
09. - 10.11.2013

09, - 10,11.2013
09.-10.11.28013

15. - 17.11.2013

18. - 17.11.2013

16. - 17.11.2013

23.-24.11.2013

23.-24.11.2013

361t -
01.12.2013
301t —
01.12.2013
3C.1t. -
01.12.2013
30.11. —
01.12.2013
30.11. -

500

406
150
200
250
150
100

450

250

250

300
270

350
306

750

300

100

300

220
400
200
200
180

400



V.
RGZV Amesdorfe. V.
RGZV Winningen e. V.

RGZV Westeregeln 2.
V.
RGZV Mehringen e. V.

RGZV Hausneindorf
1851 e. V.

RG2ZV Forderstedt /
Stalfurt 1982 e. V.
RGZV Ascania®
Aschersleben e. V.

RGZY Wolmirsieben a.
V.

KTZV G858
Egeln/Nord . V.
RGZV ,Ascania”
Aschersleben e, V.

RGZV Giersleben e. V.

RGZV Ermsleben 1928
e V.

RGZV Akene. V.

RGZV Hinsdorf /
Queltendorf 1946 u.
Umg. e. V.

KTZV Bobbau e. V.

RGZV Schierau 1948 u.
Umg. e. V.

RGZV Sandersdorf u.
Umg. e. V.

RGZV Riesdorf u. Umg.
e v,

RGZV Ramsin u. Umg.
e V.

RGZV Hinsdorf /
Queliendorf 1946 u.
Umg.

KTZV Radegaste. V.
RGZV Riesdorf u. Umg.
e V.

RGZV Gérzige. V.
RGZV Wuifen . V.
RGZV Riesdorf u. Umg.

Stadt Seeland OT Schadeleben

Crisschau, Sportpiatz, 39349 Warmsdorf
Ortsschau, Vereinsheim, Burgstr. 10 a, 05448
Aschersleben OT Winningen

Ortsschay, Reitertrdnke am Sporipiatz, 39448
Westeregeln

Aligemeine Schau, Vereinshaus des RGZV,
Kirchstr. 3, 06448 Aschersleben OT Mehringen
Ortsschau, Auf der Burg, 08453 Selke — Aue OT
Hausneindorf

Allgemeine Schau, Gaststétte ,Zur Eisenbahn®,
Am Bahnhof, 39443 Fordersiedt

Sonderschau SV Strassertauben Bez. 12,
Vereinsheim des RGZY, Ermslebener Str. 19,
(6449 Aschersieben

Ortsschau, Gasthof ,Zum Adler*, Chausses,
39435 Wolmirsleben

Ortsschau, Dorfgemeinschafishaus, 39435
Egein/Nord

Hauptsonderschau SV Deutsche Nénnchen &
Sargard. Zifterhalse, Pommer Schaukapp. Ost,
Vereinsheim des RGZY, Ermslebener Str. 10,
06449 Aschersleben

Ortsschau, Gaststatie ,Zum Schwan®, (06449
Aschersieben QT Giersleben

Ortsschau

Kreisverband Bitterfeld

Kreisschau, Stadthalle, Schilizenplatz 2 a,
06385 Aken

Kreisjugendschau & SS Dt. Schautauben Gr.
Zerbst 08, Saal der Stadt Sudliches Anhalt,
Gartenstrafle 1, 06386 Stadt Siidliches Anhait
OT Quellendorf

Kreisjunggefiligelschau, Tumbhalie in der
Schenkstr., 06766 Bitterfeld — Wolfen OT
Bobbau

Kreiswassergefilgelschau & Jubildumsschau 65
Jahre RGZV Schierau, Agrar - Halle, 06779
Schierau

Allgemeine Schau, Verainsheim des RGZV,
Schlippe, 06792 Sandersdorf — Brehna
Allgemeine Schau, Dorfgemeinschaftshaus,
Stadt Sidliches Anhalt OT Quellendorf
Orsschau, Vereinshaus Gartenverein ,Frohes
Schaffen®, Zschermndorfer Str. 17, 06792
Sandersdorf — Brehna OT Sandersdorf
Sonderschau Coburger Lerchen, Saal der Stadt,
Gartenstrale, Stadt Siidliches Anhalt OT
Quellendorf

Vereinsschau mit Kaninchen, Gestit Radegast
Jubitdumsschau 60 Jahre RGZV Riesdorf,
Gaststatte ,Zur Linde®, Dorfstr. 54, 06369 Stadt
Sidiiches Anhalt 07 Riesdorf

Ortsschau, Turnhalie Gorzig

Allgemeine Schau, Sporthalle, Kirchstr., Wulfen
Hauptsonderschau d. Kingtaubenclubs
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01.12.2013
07. - 08.12.2013
14, - 15.12.2013
14. - 15.12.2013
4. - 15.12.2013
14, - 15.12.2013
14.~15.12.2013

21.- 22122013

11.-12.01.2014
11.-12.01.2014

11, - 12.01.2014

18. - 19.01.2014

18. - 19.01.2014

23, —-24.11.2013

14, -15.12.2013

26.-27.10.2013

02.-03.11.2013

1.-22.09.2013
28. - 29.09.2013

12. - 13.10.2013

26.-27.10.2013

26. - 27.16.2013
09.-10.11.2013

09.-10.11.20613
09.-10.11.2613
15.-17.11.2013

200
150

250
350
230
200

280

250
350

530

250

450

750

350

700

450

150
250

130

400

360
250

250

2100

e V.

RGZV Grafenhainichen
e V.
RGZV Zerbste. V.

KTZV Osternienburg u
tmg. e. V.

RGZV Grabzig u. Umg.
e\

RGZV Kleinpaschleben
1952 u. Umg. e. V.
RGZV Grolibadegast e.
V.

RGZV Zérbig u. Umg.
e. V.

RGEZV Hamersleben u.
Umg. e. V.

RGZV Ausleben -~
Beckendorf u. Umg. e.
V.

RGZV
tangenweddingen a. V.
RGZV Oschersleben e.
V.

KTZV G128 Einigkeit"
Seehausen/Birde e. V.

RGZV Ummendorf 1957
u. Umg. e V.
RGZV Schermcke . V.

RGZV Osterweddingen
1948 e. V.

RGZV & KTZV Hordorf
1960 e. V.

RGZV Hadmersleben /
Alikendorfe. V.

RGZV Bameberg 1983
e V.

RGZV Wormsdorf e, V.

KTZV Kroppenstedt .
i

RCZ‘J Altenweddingen
e V.

RGZV Harbke s. V.

Deutschiand, Sport- u, Kulturzentrum in
Weilandt — Gélzau

Allgemeine Schau, Heideschmaus, Rosa —
Luxemburg — Str., 66773 Grafenhainichen
Vereinsschau, Verwaltungsgebaude Zerbster
Gemuseproduktion Handeisgeselischaft mbH,
Lindauer Str. 68, 39261 Zerbst

Vereinsschau mit Kaninchen, Hockeyhalie
LErmst Messinger®, 06386 Osterneinburg

Allgemeine Schau, Hotel Stadt Gribzig,
Kothenerstr, 15, 06388 Grobzig

Allgemeine Schau, Sporthalle, Zabitzer Str. 1,
06369 Kleinpaschieben

Adlgemeine Schau, Kulturzentrum, Am
Stangenteich 2, 08368 Stadt Std!, Anhalt OT
GroRbadegast

Aligemeine Schau, Gartenlokal ,Gute Hoffnung”,
Friedrichstr. 2, 06780 Zérbig

Kreisverband Bordekreis

Kreisschau

Vereinsschau, Vereinsheim des RGZV, Am
Schlosspark 12, 39393 Ottieben

Ortsschau, Sporthalle ,Am Hessberg”

Ortsschau mit Kaninchen, Bewos —
Sportzentrum, Puschkinkstr., 39387
QOschersleben

Vereinsschau mit Kaninchen, Saal Birgerhaus
LZUr Sonne, Friedensplatz (Markt), 38164
Wanzleben/Bdrde OT Seehausen
QOrtsschau, Heinemanns —~ Hof, Wormsdorfer
Str. 1, 39365 Ummendorf

Allgemeine Schau, Dorphus, Bachstr., 39387
Oschersleben OT Schermcke

Vereinsschau & Werbeschau FederfiBige
Zwerge, Turnhalle, Dodendorferstr.,
Osterweddingen

Ortsschau mit Kaninchen,
Dorfgemeinschaftshaus, Hordorf
Verginsschau, Am Anger, 39387 Alikendorf

Jubildumsschau 30 Jahre RGZV Bameberg,
Kulturscheune, Thdlmannstr. 11, Barneberg
Jubildumsschau 60 Jahre RGZV Wormsdord,
Gaststéfte Andreas Wittig, Winkel 8, 39385
Wormsdorf

Vereinsschau, Turnhalle, Karlstr., 38397
Kroppenstedt

Jubildumsschau 95 Jahre RGZY
Altenweddingen, Turnhalle, Bahndorfer Weg 2,
39171 Altenweddingsn

Gemeinschaftsschau mit Sommersdor,
Schlofthof, Raume der Schitizengesellschaft,
39385 Harbke
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16. - 17.11.2013
23.-24.11.2013
30.11. -
01.12.2013
30.11. -
01.12.2013
14.-15,12.2013

04. - 05.01.2014

11.-12.01.2014

16. - 17.11.2013

26.-27.10.2013

02. - 03.11.2013

09.-10.11.2013

09.-10.11.2013

09, - 10.11.2013
186. - 17.11.2013
16. - 17.11.2013
36.11. -
01.12.2013
30.11. ~
01.12.2013
30,14, -
01.42.2013

Q7. -08.12.2013
7.~ 08.12.2013

07.-08.12.2013

G7.-08.12.2013

300
250

300

250
400

250

450

860

350

256

500

200

250
250

250

250
250
200

300

200

250

350



KTZV Gréningen 1522
u. Umg. e. V.

RGZV Ausleben —
Beckendorf u. Umg. e.
V.

RGZV Wanzieben e. V.

RGZV Klein
Oschersleben e, V.
RGZV Hornhausen
1859 e V.

RGZV Eckartsberga e.
V.

RGZV Reinsdorf u.
Umg. e. V.
RGZV Possenhain e. V.

RGZV Possenhain &
SV Strasserauben e, V.

RGZV Freyburge. V.

RGZV Wehimirstedt /
Alierstedt e. V.,

KTZV Kayna u. Umg.
a. V.

Ortsschau, Versinshaus des KTZV,
Goethepremenade 11, 39337 Graningen
Vereinsschau, Vereinsheim des RGZV, Am
Schiosspark 12, 39383 Otileben

Gemeinschaftsschau mit Hohendodeleben &
Kaninchen, Kuiturhaus, 39164 Wanzleben
Allgemeine Schau, Gemeindesaal, Neue Str. 5,
39387 Kleir Oschersleben

Ortsschay, Dorfgemeinschafishaus, 39387
Hornhausen

Kreisverband Burgeniandkreis RGZ

Kreisschau & Kreisjugendschau & Sonderschau
SV Entenzlichter Deutschiands & S8 SV
Trommeltaubenziichter Gr. Mitte,
Mehrzweckhalle, Burgweg, 06648 Eckartsberga
Sonderschau, Di. Schautauben,
Mehrzweckhalle, 08648 Eckartsberga
Vereinsschau, Kultursaal, Dorfstr., 06618
Schénburg OT Possenhain

Sonderschau Strassertauben Bez. 13 - Zeitz,
Kulturssaal, Dorfstr., 06618 Schénburg OT
Possenhain

Ortsschau, MAN Autohaus Handier Schneider,
Gewerbegebiet, Querfurter Str., 06632 Freyburg
Orisschau, Gaststatte ,Zur Linde®, 06642
Kaiserpfalz OT Allerstedt

Kreisverband Burgeniandkreis KTZ

Kreisschau, Thomas — Mintzer — Hof 1,
06712 Zeitz OT Kayna

Wassergefliigelzuchiverein  Hauptsonderschau, Verainsheim d. KTZV

Sachsen — Anhal

KTZV Kayna u. Umg.
e V.

RGZV DroyRig u. Umg.
e V.
KTZV Kretzschau e. V.

KTZV Rehmsdorfe. V.

v

KTZV Osterfeld 1820
e V.

Kayna, Thomas — Mdntzer - Hof 1, 06712
Zeitz OT Kayna

HSS 5V Wassergefiigelziichter Sachsen —
Anhait, Th. — Mintzer ~ Hof 1, 06712 Zeitz OT
Kayna

Vereinsschau, Dorfkrug Weilenbormn,
Hauptstr., 06722 DroyRig OT Weillenbomn
Vereinsschau, Alte Turnhalie, 06712
Kretzechau

Vereinsschau, Aussteliungshalle
Brunnenplatz, 06728 Eisteraue OT Rehmsdorf

RGZV Fortuna® Trogitz . Vereinsschau mit Sonderschau SV

Altenburger Trommeliaube & Werbeschau
Spaniertaube, Hopfenanlage in 068729
Elsteraue OT Gleina

Vereinsschau, Vereinshaus, 06724 Osterfeld

RGZV Langendorf u. Umg. Vereinsschau & SS SV Spaniertaube, Saal

e V.

Kénderitz, Kénderitzer Dorfstr. 7, 06729
Elsteraue

7. — 08.12.2013

16. — 17.12.2013

04, - 05.01.2014
1. -12.01.2014

11.-12.01.2014

22.-23.11.2013

08.-16.11.2013
14.-15.12.2013

21.—-2212.2013

21.-2212.2013

04.-05.01.2014

01.-03.11.2013

29.08.2013

29.09.2013

19.-20.10.2013
26, - 27.10.2013
08.-08.11.2013

15.-17.11.2013

11. - 12.01.2014

17.-19.01.2014

200

4490

400
200
500

1600

750
606

450

450

250

500
380

450

300
200
18C

700

200
300

RGZV & KT2V G — 325
Dessau — Rosslau e. V.

RGZV Halle — Saalkrels
e V.

RGZV Hohenwsiden .
\Y

RGZV Spickendorf e. V.

RGZV Brachstedt e. V.

KTZV G187 Lébejin
e V.
RGZV Wettine, V.

RGZV Grébers u. Umg.
e V.
RGZV Brachstedt e, V.

KTZV Eisdorfe. V.
KTZV Ostrau e. V.

RGZV Lochau u. Umg.
e V.
RGZV Neutz e. V.

RGZV G44 Nauendorf
e V.
RGZV Brachsiedie. V.

RGZV Wasserleben
1922 e. V.

RGZV Thale 1895 u,
Umg. e. V.,

RGZV Stiege u. Umg.
8. V.

RGZV Langenstein
1963 . V.,

RGZV Siistedt —
Derenburg e. V.

Kreisverband Anhalt — Mittlere Elbe

Kreisschau, Elbhewerk — Konzerthalle,
Hauptsirafe, 06862 Dessau — Rosslau

Kreisverband Halle — Saalkreis

Kreisschau mit Sonderschauen HSS
Pommersche Krdpfer; HSS Marans; SS Cochin,
Brahma & Zwergbrahma; SS Barnevelder &
Zwerge; SS SteigerkeGpfer, Neue Messe Halle -
Bruckdorf, Messestrafle 10, 06116 Halle
Ortsschau, Gaststatie ,.Zum Linden®,
Lindenplatz 3, 06258 Schkopau

Aligemeine Schau, Gemeindezentrum
Spickenderf

Sonderschau SV Hessische Kropfer Gr. Ost,
Gaststatte ,Deutsches Haus", 06293 Brachstadt
Ortsschau, Turnhalle, Am Sportplatz 1, 06183
Wettin — Lobejiin OT Labejin

Ortsschau, Vereinsheaim, Neue Schulstr. 1,
06193 Wettin — Lobejin OT Wettin
Vereinsschay, Gasthof ,Zum Hirsch®, Hallesche
Str. 1, 068184 Kabelsketai QT Grobers
Allgemeine Schau, Gaststaite ,Deutsches
Haus®, Brachstedt

Vereinsschau, Kultur- & Gemeindezentrum,
Schafberg 3, 06179 Teutschenthal

Ortsschau mit Kaninchen, Vereinshalle ,Zum
Schafsstall’, 06193 Petersberg OT Ostrau
Jubildumsschau 75 Jahre RGZV Lochau,
Thomas — Miintzerstr., Rafinitz

QOrtsschau mit Kaninchen & SS SV Luchstaube
(Gr. Sachsen — Anhalt, Mehrzweckhaile d. Agrar
GibH, Neutz - Leltewitz

Werginsschau mit Kaninchen, Mehrzweckhalie
am Sporiplatz, Nauendorf

Haupisonderschau SV Giant Homer, Gaststéite
JLeutsches Haus”, 08193 Petersberg OT
Brachstedt

Kreisverband Harzkreis

Kreiswassergefiligel- & Kreisjunglierschau,
Schiitzenhaus, Am Kamp 1, 38871 Nerdharz
OT Wasserieben

Kreis- & Kreisjugendschau, Mehrzweckhalle,
06502 Thale

Werbeschau, Stadt Oberharz am Brocken OT
Stiege

Vereinsschau, Turnhalie, Insel 1, 38895
Largenstein

Ortsschau, Schittzenhaus, 38855 Silstedt
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09. - 10.11.2013

16.—-17.11.2013

02. - 03.11.2013
02.~03.11.2013
16.-17.11.2013
23.-24.11.2013
23, - 24112013
3611 -
01.12.2013
30.11. —
02.12.2013
07.-08.12.2013
14. - 1512.2013
14. - 15.12.2013

14. - 1512.2013

04. ~05.01.2014

11.-12.01.2014

23.-24.11.2013

04.-05.01.2014
24.-25.08.2013
02.-03.11.2013

08. - 10.11.2013

250

2000

300
306
500
200
240
360
450
500 -
500
350

800

500

500

700

200
150
450
320



RGZV

Ballensted¥/Rieder e. V.
RGZV Stiege u Umg.

e V.

RGZV Wemigerode

1877 e. V.

RGZV Wamnstedt e, V.

RGZV Osterwieck 1895

e V.

RGZV Pabstorfe, V.
RGZV Reddeber e. V.

KTZV G 466 Grok

Quenstedte. V.

RGZV Danstedt 1924

e V.

RGZV Dedeleben u.

Umg. e. V.

RGZV Badeborn 2. V.

RGZV Langein 1821 e.

\

RGZV Konigerode e. V.

RGZV Uichteriiz e. V.
RGZV Ldsau u, Umg.

e V.

RGZV Prittitz e. V.

SV der
Modeneserzichter
Berzirk Sachsen —
Anhalt

RGZV

Reichardtswerben 1919

e V.

RGZV Hohenmalsen u.

Umg. . V.

RGZV Zorbau 1890 u.
Umg. . V. & RGZV

Boraue. V.,
RGZV Nessa e. V.

KTZV GroRgdrschen e.

V.

RGZV Litzen u. Umng.

e V.

Vereinsschau, DGH Rieder, Am Teich 1, 06485
Quediinburg OT Rieder

Orisschau, Schitzenhaus, Stadt Cberharz am
Brocken O7 Stiege

Vereinsschay, Gaststafte Lindenhof, Pian 1,
38855 Wemnigerode OT Benzingerode
Vereinsschau, Schiitzenhaus ,Zum Jordan®,
Weddersleber Weg, 06502 Thale OT Wamstedt
Orstsschau, Sportzentrum Ratsgarten, Kleine
Turnhalle, 38835 Osterwieck / am Harz
Vereinsschau, Mehrzweckhalle am Sportplatz,
38836 Pabstorf

Orisschau, Gaststatte . Zur Reddeburg®, Dorfsir.
38, 38855 Reddeber

Orisschau

Ortsschau, Dorfgemeinschaftshaus
JBergwiese®, 38855 Danstedt

Ortsschau, ehematige Schulsporthalle, Emst —
Thélmann - Str., 38836 Dedeisben
Sonderschau Danziger Mochflieger Gr. Sachsen
- Anhalt, Dorfgemeinschafishaus, GroRe
Gasse, 06493 Ballenstedt OT Badeborn
Ortsschau, Fichte, 38871 Langein

Ortsschau, Dorfgemeinschafishaus, 06493
Harzgerode OT Kdnigerode

Kreisschau, Mehrzweckhalie Lobitzsch
Kreisjungtier- & Kreisjugend- &
Kreiswassergefliigelschau, Ausstellungshalie,
Dorfstr. 7, 06668 Posema

Orisschau mit Werbeschau Zwerg Wyandotten,
Raiffeisentandtechnix {Agraris), Gewerbegebiet,
06682 Teuchern OT Prittitz

Hauptsonderschau d. Modeneser,
Mehrzweckhalle im Gewerbegebiet, Elin — Str.,
06678 Zorbau

Allgemeine Schau, Gaststatte ,Zum Deutschen
Kaiser*, Rudolf - Breitscheid — Str. 31, 06667
Weilienfels OT Reichardiswerben
Sonderschau Katalanische Huhnerrassen,
Voikshaus, Franz — Spiller — Platz,
Hohenméisen

Ortsschau, Mehrzwecknalle im Gewerbegebiet,
Elin — Str. 08679 Zorbau

Aligemeine Schau, Gaststatie “Henning”, 06682
Nessa OT Unternessa

Allgemeine Schau mit Kaninchen, ,Dorfkrug®,
Scharnhorststr. 17, 06686 Littzen OT
GroRgdrschen

Allgemeine Schau, Roter Léwe, Emst —
Théimann — Str., 06686 Liitzen
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15.-17.11.2013
16, - 17.11.2013
16. - 17.11.2013
23, ~24.11.2013
23.-24.11.2013
3011, -
01.12.2013
$2.-0312.2013
07.-08.12.2013

14. - 15.12.2013

04, - 05.01.2014

04. - 05.01.2014

04, - 05.01.2014

17. - 19.01.2014

Kreisverband Hohenmélsen — Weienfels

21.-2212.2013
09.-10.11.2013

26, -27.10.2013

31.10. -
03.11.2013

16. - 17.11.2013

16. —~ 17.11.2013

22 -23.1.2013

23. - 24.11.2013

3014, -~
0%.12.2013

30.11. -
01.12.2013

200
280
230
200
350
350
300
360

500

450
800

460

500

1250
850

£50

2000

500

350

400

300

500

500

RGZV Deuben u. Umg.

e. V.

RGZV Markréhiitz 1962

e V.

RGZV Jerichower Land

a. V.

RGZV Parchen u. Umg.

e. V.

KTZV Hohenwarthe /

Lostaue. V.

RGZV Tucheim u. Umg.

e V.

RGZV Ferchland 2000

u. Umg. e. V.
KTZV G 829

Kénigsbom u. Umg. e.

V.
KT2ZV Loburg &. V.

KTZV Ferchland Elbe

e V.
RGZV Kade . V.

KTZV Hobecke. V.
KT2V Moéckem e V.

RGZV Ferchiand 2000

u. Umg. e V.

-RGZV Genthine. V.

RGZV Ferchiand 2000

u. Umg. e. V.
RGZV Burge. V.

RGZV Genthin e. V.

RGZV Magdeburg . V.

RGZV Magdebuirg

JDiesdorf* 1918 e. V.
RGZV Ottersleben /
Sudenburg 1898 &. V.

1. GZV Qlvenstedie. V.

RGZV Sudost
Magdeburg e. V.

Vereinsschau, Tumhaile ehemalige Schule,
Schulstr., 6682 Deuben

Ortsschau & Werbeschau Dt, Modeneser,
Kommunalhatle, Goseckerstr. 18, Markréhiitz

Kreisverband Jerichower Land

Kreisschau, Stadthalle, Lochhoher Weg 1,
Mdackern
Vereinsschau, Klapperhalle in Parchen

Qrisschau, Alte Sporthalle, 39251 Lostau

Vereinsschau, Jugendciub, Domstr., 39307
Tucheim

Sonderschau des SV der Texanerzilchter 1584,
Futterhandel Schulz, Fienerode

Vereinsschau mit Kaninchen, Mockerner Str. 9,
39175 Konigsborn

Orisschau mit Kaninchen, Freiheitsstr. 11 a,
Laburg

Vereinsschau mit Kaninchen, Elbehaus, 39317
Ferchland

Ortsschau mit Kaninchen, Gaststatte
Pllaumbaum®, 39307 Kade

Vereinsschau, Gewachshauser, 39279 Gébel

Ortsschay mit Kaninchen, ,Goldene Krone®,
39291 Mockem

Sondersschau des SV Steigerkropler
Mitteldeutsch- land, Lange Str. 20 a, 39317
Ferchland

Vereingschau (Tauben}, Fuiterhandel Schulz,
Fienerode

Vereinsschau, Lange Str. 20 a, 39317
Ferchland

Verginsschau, Stadthalie, Plaz des Friedens 1,
39288 Burg

Vereinsschau, Fultermittelhande! Schuiz, 39307

Genthin OT Fienerode

Stadtverband Magdeburg

Kreisschau, Landhande! Schmidt, Magdeburger
Str. 1, 39164 Wanzleben/Bérde OT
Hohendodeleben

Vereinsschau, Kiosk ,Alte Endstefle — 3%,
Ummendorfer Str. 18/20, 38110 Magdeburg
Vereinsschau mit Werbeschau Di. & Paln.
Langschnablige Timmler, Landhande! Schmidt,
Magdeburger Str. 1, 38164 Wanzleben/Bdrde
Q7 Hohendedeleben

Vereinsschau

Verginsschau, Sozickulturelles Zentrum,
Dodenderfer Weg 12, 39122 Magdeburg OT
Beyendorf — Schien
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14, - 15.12.2013

04. - 05.01.2014

09, — 10.11.2013
26. - 27.10.2013
02.-03.11.2013
02.-03.11.2013
08. - 10.11.2013

16. - 17.11.2013

23.-24.11.2013
23, -24.11.2013
23.-24.11.2013
30.11. -
01.12.2013

14. - 15.12.2013

21.-22.12.2013

10.-11.01.2014
11. - 12.01.2014
11.-12.01.2014

18.-19.01.2014

14, - 1512.2013

19.-20.10.2013

02. - 03,11.2013

02. -03.11.2013
0. —10.11.2013

180

800

600
60C

250

250
220
400
300
400

350
400
450

600

350

180

400

250
300



RGZV Wansleben / See
u.Umg. & V.

RGZV Gerbstedt u.
Umg. e. V.

RGZV Mansfeld u.
Umg.e. V.,
RGZV Alterode 2, V.

RGZV Bischofrode e. V.

RGZV Goldene Aue”,
Wiederstedt 8. V.

RGZV Wetbhsieben 1952
e V.

RGZV Brilcken e. V.

RGZV Wolferstedt
JRhonetal"e. V.

RGZV Kotschlitz e. V.

RGZV 1883 Querfurt
e V.

RGZV Bad Diirrenbery
. Umg. e. V.

RGZV Zdschen u. Umg,
e V.

RGZV Vierdorfer
Bamstédte. V.

RGZV 445 Goddula
e V.

RGZV Spergau u, Umg.
e V.

RGZV Zur Heide"“
Farnstidt 1950 . V.
RGZV Kitschiitz e. V.

RGZV Bad Lauchstadt
e\, .
RGZV Grost e, V.

Kreisverband Mansfelder Land

Kreisschau & Jubildumsschau & 55 13. - 15.12.2013
Kingtauben, Verkaufshatlen {ehemals

Panorama — Stdharzmibel), Erdebormer Str. 7,

06317 Wansieben OT Réblingen / See

Kreisjunggefligelschau & Jubiliumsschau 106 26. - 27.10.2013
Jahre RGZV Gerbstedt, Schitzenhaus,

Schitzenplatz 1, 06347 Gerbstedt

Aligemeine Schau, Obere Dorfstralie 1, 06343 02.-03.11.2013
Gorenzen

Aligemeine Schau, Baufirma Miler, Unterdod 09. - 10112013
20, 06543 Alterode

Allgemeine Schau, Gaststatte ,Zur Erholung”, 9. -10.11.2013
06295 Bischofrede

Allgemeine Schau, Aussteliungshalle, Dorfstr. 15, —17.11.2013
23, DB333 Stadt Amstein OT Wiederstedt

Allgemeine Schau, Einetalhafle, Welbsieben 11, —12.01.2014

Kreisverband Mansfeld - Stidharz KTZ

Kreis- & Kreisiugendschau, Helme Sportanlage, 02, - 03.41.2013
Obere Mihlgasse, 06528 Briicken — Hackpfiiffet

Vereinsschau, Vereinsheim des RGZV, 06542 22, - 24112013
Alistedt OT Wolferstedi

Kreisverband Merseburg — Querfurt

Kreisschau & Jubildumsschau 9¢ Jahre RGZV 10, - 12.01.2014
Kétschlitz, Scheune Kétschiitz

Kreisjugendschau & Jubiliumsschau 130 Jahre 1. - 12.01.2014
RGZV Querfurt, ehemalige Ringerhalle,

Cshauser Weg am Fullballstadion, 06268

Querfurt

Aligemeine Schau, Vereinsheim, Leipziger Str. 12.-13.10.2013
90, 06231 Bad Dilrrenberg

Aligemeina Schau, ,Alte Turnhalle” 28. - 27.10.2013
Gemeindeholz, 06237 Leuna QT Zdschen
Aligemeine Schau, Technikstiitzpunkt des 02.-03.11.2013

Agrarunternehmens, (6268 Barnstidt

Vereinsschau, Siedlungsstralie 17 a, 06231 Bad 09, — 10.11.2013
Dirrenberg OT Lennewitz

Allgemeine Schau & 58 Mahrische Strasser Gr. 09, - 10,14.2013
Ost & Werbeschau Dt. Madeneser Bezirk

Sachsen - Anhait, Gasthof ,Zur Linde®, Stralte

zur Linde, 06237 Leuna OT Spergau

Allgemeine Schau, Turnhalle, 08278 Famnstidt 22, - 24.11.2013

Vereinsschau, Kulturhaus Pissen 30.11. -
01.12.2013

Aligemeine Schau, Vereinsheim, Hallesche Str, 21, - 22.12.2013

06246 Bad Lauchstidt

Vereinsschau, Leihaer Str. im Gewerbegebiet, 11. - 12.01.2014

08632 Grost
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800

400

408
250
250
400

580

800

400

700

400

220
454
350
360

600

500
350
456

650

S
QAT ol

RGZV ,Roland”
Haldensleben e. V.
RGZV Grof
Ammensieben u. Umg.
RGZV & RKZY
.Taubenthal 1958
Samswegen e. V.,
RGZV Wolmirstedt
1809 u. Umg. e. V.
RGZV Irxleben 1948 e,
V.

RGZV GroR
Santersleben e, V.
KTZV G 3886 Lindhorst /
Colbitz 1935 e. V.
RGZV Erxleben e. V.

RGZV ,Grauer Harm"
1848 Weferlingen u.
Umg. e. V.

KTZV Barleben 1822
e. V.

RGZV Hatdensleben
1888 e. V.

RGZV & KTZV Angern
e V.

KTZV Ivenrode 2. V.

RGZY Neuer Weg”
Haldensleben H e. V.
KTZV G 877
Ochtmersieben e, V.
RGZV Schackensleben
L Umg. e. V.

RGZV ,Ascania 1896"
Nienburg e. V.
RG2V Gerbitz e. V.

RGZV Alsleben u. Umag.
e V.

KTZV Coérmigk u. Umg.
e V.

RGZV Konnern e. V.
RGZV liberstedt 1971
e V.

KTZV Carmigk u. Umag.
e V.

Kreisverband Ohrekreis

Kreisschau, Vereinsheim, Boruscher Str. 7 a,
39340 Haidensleben

Adlgemeine Schau, Gemeindehalle ,Am alten
Sporiplatz, GroR Ammensiebern
Gemeinschafisschau, Sporthail, Sporiplatz,
39326 Samswegen

Vereinsschau, Vereinsheim , Zur Glucke",
Bauernweg 18, 39326 Wolmirstedt
Vereinsschau, Alte Schule, Halmstedter Str. 33,
38167 Hohe — Bdrde OT Irxieben

Ortsschau, Kuftursaal, HauptstraRe 7, 38343
Grofl Santersleban

Vereinsschau, Volkshaus, Lindhorster Stralle
17, 38326 Colbitz

Vereinsschau, Kulturhaus, 39343 Erxleben

Vereinsschau, Ristorischer Kuhstall®, Gutshof
1, Seggerde

Verginsschau mit Kaninchen, Reithalle,
Barleben

Vereinsschau, Begegnungszentrum, 39345
Bilstringen

Vereinsschau, Sporthalle am Sportplatz, 39326
Angesn

Gemeinschaftsschau, Vereinsheim, S8ahnhofstr.,
39343 lvenrode

Gemeinschaftsschau, Bahnhofstr,, 39343
ivenrode

Vereinsschau, Alte Mihle, Parkstralle 4, 39167
Ochtmersleben

Vereinsschau, Olvetalzentrum, Eichenbarleber
Str. 11, 38343 Schackensleben

Kreisverband Salzlandkreis

Kreisschau, Kilubhaus, Calbesche Sirafie 67,
06429 Nienburg (Saate)
Kreisjunggefligelschau, Saal d.
Agrargencssenschaft, Hauptsir. 30, 06429
Gerbitz

Aligemeine Schau & Sonderschau Zwerg New
Hampshire & Werbeschau Wyandotten; Zwerg
Wyandotten & Texaner, Gewéichshausanlage
GPG Saaletal”, Feldstr, 1, 08425 Alsleben
HSS Franzdsische Bagdetten & SS
indianertauben Gr. Ost,
Dorfgemeinschaftshaus, Lange Str. 1, 96420
Kénnermn OT Cormigk

Vereinsschau, Kulturhaus, Rothenburg
Ortsschau, Turnhalie, Schulstrale, 06408
liberstedt

Ortsschau, Dorfgemeinschafishaus, Lange Str.
1, 06420 Konnern OT Cormigk
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RGZV Baalberge e. V.

RGZV Neugatiersieben
e V.

RGZV Gréna 1977 8. V.

RGZV Aderstedt 1907
e V.
RGZV Gerhitz 2. V.

RGZV Plotzkau e. V.
RGZV Cricherne. V.
RGZV Gerbitz e. V.

RGZV Pobzige. V.

RGZV Gardelegen 1880
e V.

RGZV Saizwedel 1884
eV,

RGZV Salzwedeal 1884
a V.

RGZV Schinebeck e.
V.

RGZV Groftmihlingen
e V.

KTZV ,1920 Barby" a.
V.

RGZV Atrendorf 1925
e V.

RG2ZV Kieinmihlingen
1866 e. V.

RGZV Lidderitz e. V.

KTZV Alte Elbe"
Pidtzky u. Umg. e. V.,
RGZV Eickendorfe. V.
RGZV Calbe 1891 e. V.

RGZV Atzendorf 1825
e V.

Ortsschau, Fensterbau Barthi, Bernburger Sir.
10, 06406 Bermnburg {Saale} OT Baalberge
Jubildumsschau 50 Jahre RGZY
Neugattersleben, Halle v. Landwirt E. Linse -
Wall, Forderstedier Str. 1, 06429
Neugattersleben

QOrtsschau, ,Schiehdom”, 06408 Gréna

Ortsschau, Aderstedter Hof, Alte Dorfstr. 2 a,
06408 Bernburg {Saale) OT Aderstedt
Sonderschau Elsterkropfer Gr. Sachsen —
Anhalt & Werbeschau Giant Homer, Saal d.
Agrargenossen-

schaft, Hauptstr. 30, 06428 Gerbitz

Qrtsschau, Haus d. Vereine, Hauptstr, 25,
06425 Pigtzkau

Ortsschau, Gaststatte ,Zur Linde”, Kaiser — Otio
— Str. 26, 06406 Bemnburg {Saale) OT Biendorf
Ortsschay, Saal d. Agrargenossenschaft,
Hauptstr. 30, 08428 Gerbilz

Ortsschau, Kegelbahn, Zuchauer Weg, 06429
Pobzig

Kreisverband Salzwedel

Kreisschau, Reithalle, 38638 Gardelegen

Vereinsschau, Reitstadtion, Gerstedier Weg 5,
29410 Salzwedel

Hauptsonderschau Dt Schautauben,
Reitstadion, Gerstedter Weg 5, 28410
Salzwedet

Kreisverband Schénebeck

Kretsschau, Ausstellungshalle d. Vereins.
Gnadauer Str. 8, 39221 GroRmiihlingen
Krelsjungtierschau, Aussteliungshalle d.
Vereins, Gnadauer Str. 8, 36221
Grofimihlingen

Kreiswassergefligeischau,
Gemeinschaftsanlage, 39249 Barby
Vereinsschau, Vereinsaniage ,Am Graseweg”,
39443 Atzendorf

Vereinsschau, Gaststétie, Kisinmiihtingen

Vereinsschau, Birgerhaus, 39240 Lidderitz
Vereinsschau, Birgerhaus, 38217 Pléizky
Vereinsschau, Tumhalie, 39221 Eickendorf
Vereinsschau, Gaststatte "Nordmann”, 39240
Catbe

Vereingschau & S5 Farbentaubenverein
Sachsen — Anhalt, Turnhatle, 39443 Atzendorf
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RGZV Eggersdorf 1036
eV,
RGZV Gldthe e. V.

RGZV GroBmihlingen
e V.

KTZV 1920 Barby" e.
V.
Borde-Rasse-Tauben-
Ciub 1991 e. V.
RGZV Biere e. V.

RGZV Lidderitz e. V.

RGZV Kieinmiihiingen
1966 . V.

RGZV 67 Goldbeck u.
Umg.e. V.

RGZV ,Bismark —
Aniage“e, V.

RGZV Arneburg u,
Umg. e. V.

RGZV Osterburg 1931
e V.

KTZV Schénhausen e.
V.

RGZV Gr.
Schwarzlosen u. Umg.
a. V.

RGZV Bismark —
Anlage” e. V.

RGZV G814 Schollens
e V.

RGZV Qranienbaum
e V.

RGZV Wrlitzer Winkel
e V.

RGZV Seyda u. Umg.
e V.

RGZV Bad
Schmiedeberg e. V.
RGZV Annzburg e. V.

RGZV Stackelitz . V.
RGZV Wittenberg e. V.

RGZV Seegrehnae. V.

Vereinsschau, Sport- & Freizeitzentrum
.Bordelang®, Eggersdorf
Vereinsschau, Turnhalle, 39240 Gidthe

Vereinsschau, Aussteliungshalle ¢. Vereins,
Gnadauer Str. 8, 38221 Grolimiihlingen
Vereinsschau, "Monplaisier”, 39249 Barby

Vereinsschau (24. Bérde-Tauben-Schau) in
Eickendorf, Sporthalle
Aligemeine Schau, Gemeindesaal, 39221 Biere

Vereinsschau, Gaststétie in Breitenhagen

Vereinsschau, Gaststatie Kleinmihlingen

Kreisverband Stendal

Kreisschau mit Jugendschau, Sporthalle
Goidbeck
Allgemeine Schau, Kirchhofsir., 38629 Bismark

Vereinsschau, neben der neuen Stadthalle,
Bahnhofsir,, 39596 Armneburg

Allgemeine Schau, Grofler Markt 14, 39606
{sterburg

Vereinsschau mit Kaninchen, Mehrzweckhalie,
38524 Schénhausen

Vereinsschau, Mehrzweckhalle, Lideritz / Gro
Schwarzlosen

Aligemeing Schau mit Kaninchen, Tumhalle,
39629 Bismark

Jubildumsschau 6C Jahre RGZV Schollene mit
Kaninchen, Gaststatte ,Zur Linde", August —
Bebel — Sir. 2, Schollene

Kreisverband Wittenberg

Kreis- & Kreisjugendschau, Bushaile Heinrich —
Reisen GmiH, Wittenberger Sir. 9 a, 06785
Oranienbaum

Vereinsschau, Hof der Worlitz-Information,
Forstergasse 24, 06785 Oranienbaum — Wérlitz
Ortsschau & Werbeschau, Vereinsheim des
RGZV, lJiterberger Str., 06917 Jessen / Elster
Vereinsschau, Alte Ziegelei, Dommitzscher Str.,
06905 Bad Schmiedeberg

Ortscchau, Turnhalie Am Kellerberg, 06525
Annaburg

Vereinsschau, Blirgerhof, 06868 Coswig OT
Stackelitz

Vereinsschau, Vereinsheim Jmmergrin®,
Triftstr., 06885 Wittenberg

Orisschau, Burgstallklause, 06888 Wittenberg
OT Seegrehna
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RGZV Coswig / Anhalt
e V.

RGZV Zahna u. Umg.
e. V.

RGZV Jessen u. Umg.
e V.

RGZV Kemberg e. V.

KTZV Marzahna e. V.

RGZV Bergwitz e, V.

Allgemeine Schau mit Kaninchen,
Mehrzweckhatie am Kohlgarten, 06869 Coswig
OT Griebo

Ortsschau, Agrofarm Fl&mingrand GmbH,
Ottmansdorfer Sir. 2, 06885 Zahna — Elster
Ortsschau, Gaststéite Bergschidsschen®,
06917 Jessen

Crisschau, Gasistdtte ,Goldene Weiniraube®,
Wittenberger Sir. 45, 06901 Kemberg
Ortsschau, Schulstr., Marzahna

Orisschau, Gaststatte Rettei®, Dorfstr. 51,
06901 Kemberg OT Klitschena
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Berichte der Zuchtwarte von der 16. Landesverbandsschau
GroB3- und Wassergefiiigel

Beachtlich war der Aufirieb von 18 Deutschen Puten, ausgestellt als Croliwitzer, narragan-
settfarbig und kupfer. Diese drei Farbenschlige zihlen zu den leichten Puten, dem Land-
putentyp. welcher im Stand tiefer und im Kérper gedrungener gefordert wird. Mit diesen
Forderungen, den besonders iiber den Schultern breiten Rumpf, der vollen und breiten Brust
und den weniger aus der Unterlinie hervortretenden Schenkeln hatten besonders die Créll-
witzer zu kampfen. Die reinweifie Hauptfarbe war bestimmend. Fiir die Punktunterschiede
in der Bewertung sorgte die satte schwarze Zeichnungsfarbe als klar abgegrenzter Saum auf
Schultern und Fltigelbinde. Bei richtiger Form boten die Narragansettfarbigen einen begei-
sternden stahlgraven Glanz bei {ast weifien Endsaurn. Der Lohn war V 97 BM fiir Andreas
Ranft auf eine feine Henne. In gleichmiBig satten kupferbraun zeigten sich drei Tiere dicses
Farbenschlages. Ein gleichmifiger schwarzblau glinzender Endsaum, besonders an Brust
und Bauch zeichnete den Althahn aus.

20 Leerkifige tritbten ein wenig das Bild der guten Génseabteilung. So zeigten nur 3 Tou-
louser was eine massige, verhiltmismiBig kurze, aber breite Kérperform ist. Das moglichst
straffe Fligeideckgefieder, die weifle Federsdumung und die geschiossene Doppelwamme
blieben Wiinsche.

Breite massige langgestreckte Xorper, volle breite hervorstehende Brust, rund und voll
entwickelten Bauch, eifSrmig erscheinend mit fest anliegender Feder , so imponierten die
Pommerngénse in den 3 Farbenschligen. Eine wahrhaftige Spitzenkollektion waren die
weiBen Tiere von Andreas Gips. Kriftige gerade Hilse, substanzvoile breite Kopfe, gerade
in Bauchmitte verlaufende, nicht zu grofie Wammen waren neben den Zeichnungsanforde-
rupgen die Abstufungen, sowohl bei den grauen, als auch den graugescheckter Pommern-
génsen.

Sechs weille Hockerganse demonstrierten, was langgestreckte Form, runde hoch getragene
Brust, bogiger Abschluss und zarter schwanenaitig gebogener Hals ist. Halbkugeliger Ha-
cker und straffes Gefieder rundeten das Bild der elegant geforderten Gans noch ab. V 97
BM war der Lohn fiir die Spitzengans von Hermann Aechiner.

Quantitativ sehr stark, die Frinkischen Landgénse. Nicht alle zeigten den nur mitteliangen,
breiten, gut gerundeten, méglichst waagerecht getragenen Rumpf, Der kriftige, nahezu ge-
rade geforderte Hals bereitete ebenfalls Probleme. Orangefarbig sollen die Laufe der Aus-
stellungstiere sein. Die mittlere blau Farbe ist unbedingt anzustreben. Eine schmale weille
S&umung an Flanken- und Deckgefieder steht als weiteres Ziel.

32 Warzenenten, gezeigt im weiflen Farbenschlag, als Schecken in schwarz, blau und braun
konnten mit breiten, langgestreckten und flieenden Korper gefalien. Nur wenige waren
zu schwach und zierlich im Kérper. Im weien Farbenschlag haben vornehmlich die Erpet
Probleme mit der glatt geforderten Unterlinie und noch mehr mit erhaltenen, langen, flach
aufgebauten, am Ende angerundeten Schwanzfedern. Die lebhaft rote Gesichtsfarbe und die
sattgelbe Lauffarbe gilt es bei den Enten weiter zu verbessern. Sehr gut prasentierten sich
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die Schecken in allen Farbenschiigen. Die Warzenbildung kommt dem Vorbild der Weifien
immer ndher. Wellige, gar runzelige Gesichtswarzen waren bei den Erpeln so wenig zu
sehen, wie bei den Enten die Kugelwarze. In bester Bliite prasentierte sich die blaue Sche-
ckenente von Frank Meyer — V 97 BM die Auszeichnung.

Das Paradebeispiel des hochsten Zuchtstandes in Sachsen-Anhalt konnten die Sachsenenten
in Magdeburg nicht liefern. Die Tiere boten eine solide Vorstellung der breiten kridftigen
Iandente in threr aparten Farbe.

Gleiches traf auf die 8 Deutschen Pekingenten zu. Rechteckige, massige Korper mit hoch
angesetzter voller Brust und bogigem Hinterteil, bei moglichst glattern Obergefieder mit
gelben Anflug zu prasentieren, ist eine Kunst. Vom mehr runden XKopf mit breiter Stirn und
kriftigen Backen war schon ein Grofiteil zu sehen.

Das Spitzentier bei den amerikanischen Pekingenten, ein V 97 BM — Erpel von Dirk Peters,
war auf den Punkt schaufertig. Langgestreckt, abgerundet mit fertiger fest anliegender rein
weiller Feder, so kann man gewinnen, wenn der Kopf mehr linglich als rund, relativ trocken
und sinen relativ langen, fast 16ffelférmigen Schnabel hat.

Rouen-Clair Enten sind vor der Quantitit immer in der ersten Reihe. Die Wirtschaftlich-
keit dieser kriiftigen, langen, breiten und passend tiefen Formenente in leicht aufgerich-
teter Haltung spricht fiir sich. Die farblichen Anforderungen sind bei dieser relativ jungen
Entenrasse aber in vielen Zuchten noch mcht gefestigt. Die aufgehelite Wildfarbe der Ente
{dsst sich am besten mit dem Farbspiel der forellenfarbigen Laufente beschreiben. Deutlich
Ziigel, dhnlich der Sachsenente, sind ebenfalls notwendig. Beim Erpel sind die Schwierig-
keiten ebenso. Der hinten offene Halsring, der gelbe Schnabel mit nur leicht gritnlichen Ton
und der mehr Englich, als rund geforderte Kopf bereiten dariiber hinaus Schwierigkeiten.
Die exakte Spiegeleinfassung bereitet bei den Geschlechtern noch Probleme.

Cayugaenten, am ganzen Kérper schwarz mit bestem griinen Glanz, dazu noch ein blau
schillernder Spiegel und das bei glatt anliegenden festen Gefieder. Solche Attribute auf
einen ziemlich langen, gut gerundeten, fast waagerecht getragenen Rumpf, dazu ein kleiner
langlicher Kopf mit flacher Stirn und nicht zu dicken, leicht gebogenen Hals, werden von
den Spiizentieren gefordert. Nur die Tiere von Willfried Dérfer konnten hier in etwa mithal-
ten. Ausschlussmingel sollte der Ziichter selbst vor der Schau erkennen. Das giit noch mehr
fitr eine abgeschlossene Entwickiung und Federbildung der zur Schau gesteliten Tiere.

Nicht wie gewohnt in Bliite mit relativ straff anliegenden Gefieder in langlichen bestens
gerundeten Rumpfformen zeigten sich diesmal die Streicherenten. In Grundfarbe und Séu-
mung bzw. Stichelung konnten die Tiere dberzeugen. Mann sah so manchen Tier an, dass
es nicht die erste Schau war. So fehlten nach vorangegangenen ,, Wettkampfen * einige
Gramm und damit die straffe, fest anliegende Feder.

Stark wie in Magdeburg typisch zeigten sich die angetretenen Laufenten in den Farben-
schligen wildfarbig, forellenfarbig, weil3, schwarz und blaugelb. Schlank und aufrecht ste-
hend waren sie alle. Keilfsrmigen Kopf und freien Stand konnten wir auch bewundern.
Die Linge und Rundung des walzenfdrmigen Rumpfes und der gewiinschte volle, kurze
Auslauf waren die Hauptkriterien bei der Punktabstufung.
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Sechs Smaragdenten zeigten durchweg Fersengelenk und besten Glanz. Der Schwanz sotlte
bei gut gerundeten Unterlinienabschlull moglichst kurz erscheinen.

Hochbrutflugenten waren nur in silberwildfarbig und schwarz-weiigescheckt zu sehen. Die
ersten konnten in Farbe und Zeichnung gefallen, hatten aber ihre Probleme mit der ge-
forderten Bootsform und dem langlich trockenen Kopf und dem relativ langen Schnabel
mit geradem First. Die schwarz-weiligescheckten waren typische Hochbrutflugenten. Die
Spreu vom Weizen trennte hier klare satte schwarze Grundfarbe und weille Farbfelder,

37 Zwergenten in wildfarbig, silberwildfarbig, wildfarbig gescheckt und weill haben schon
lauter auf sich aufmerksam gemacht. Zwergenhaft gedrungen mit guter Flanken- und Un-
terlinienrundung { das Fersengelenk sollte man nicht sehen }, dazu den relativ groflen, gut
gerundeterr Kopf mit hochgewdlbter Stirn, deutlich Backen und dem kurzen, breiten, ein-
gesteckten Schnabel, so sollten sie sein, dazu die entsprechenden Farbanforderungen des
Farbenschlages.

Insgesamt bot Magdeburg eine gute abwechslungsreiche Palette beim Grofi- und Wasser-
gefliigel.

Helmut Xihihorn




Unsere Hithner und Zwerg Hiihner zur Landesschan 2012 in Magdeburg

343 groBe Hithner und eine Voliere fanden den Weg nach Magdeburg Die Lwerg
Hithner waren mit 809 Tieren stirker besetzt.5 Kifige blieben bet den grofien
Hithnern leer.Die Ausstellungsergebnisse sahen bei den grofen Hihnemn wie [olgt
aus.Die Note vorzitglich wurde 6 mal vergeben.owas 1,73 %6 bedeutete Mit der Nowe
hv warden 27 Tiere ausgezeichnet,was 7.87% ausrmachte_oder man kann sagen anf
12,7 Tiere ist ein hv gefallen Mit der Note sg wurden 241 Tlere ausgezeichnet.was
70.26 % ausmachie.Die Note g wurde 51 mal vergeben,was bedewete 14.87% oder
auf 6.6 Tiere,ist ein g gefallen.Dic Note b war 11 mal vertreten gleich 321 %.die 6
Leerkiifige machten 1,75 % aus und 1 mal u gleich 0.29%.Als Senderschauen beteilig-
ten sich die Malaien. Australorps und New Hampshire.tYe Sonderschau der Malaien
in gold weizenfarbig machten mit 13.16 Tieren den Anfang In der Kollektion waren
fast keine Versager,Spitzentiere zeigte Raif Jorend mit der Hochsmote und die ZG
Egeeling Trellert sowic Eulitz Andreas mit der Note hv. Die weillen lagen im sg
Bereich.Die 2.2 Asil fanden leider nicht den Weg nach Magdeburg. 1.1 Yamato sind
noch steigerungsfihig. Rassige Typen standen bei den Cubalaya wildfarbig zimtfurbig
2.4 eine 0.1 von A.llauft zeigte sich in prima Verfassung.der Lohn hv Mit den 2.5
Kraienkéippe.hatten wir zwar eine ausgeglichene Kollektion.sic kénnten aber in
Tierzahl zulegen.es konnten sich mehrere Ziichter in Magdeburg beteiligen hv stellte
Fritz HeuRner.Die 3.4 Brahma weil-schwarzeolumbia.die 2,5 Orpington gelb sowic
die Australoms in schwarz schiossen sich dem Niveau anHv bei Brahma ging an
Ulrich Wohling.die gieiche Note stellte die ZG Heine mit Orpingten und W.Schutze
mit Australorps.Die 3.8 Amrocks in geswreift lieBen viele Wiinsche offen konnten die
1.0 in Typ gefalien,so fehite es den Hennen an gleichmaBige Zeichnung Die 3.3
Sussex weil -schwarzcolumbia und die Marans schwarz-Kupfer hatten noch viele
Wiinsche offen.Dic 3.4 Sundheimer weill-schwarzcolumbia gefielen in Typ.Kopf,
Riicken und Abschituf.hv ging an Grof Andrea.D¥e 2.3 Niederrheiner in blau-
sperber lagen im sg Bereich. 1.1 Keansperber und 2.3 gelb-sperber gefielen in Typ
Kamm,Riicken und Schwanzlage.hv ging an Rofletschek Karl und Anger Marcel.
Spitzengualitit prisenticrten die 9,13 Deutschen Reichshithner weiB schwarzeolum-
bia.sie gefielen in Riickenlage Zeichnung und Abschlufl.Das Spitzentier prisentierte
Kerstin Ulrich mit v und Gilnter Hoppe mit hv.Die 4.7 Barnevelder in braun -
schwarzdoppeigesdumt schlossen sich dem Niveau der Vorgénger an.v ging an
Roland Dzindzol und kv an Olaf Bense Die 3.3 Welsumer rost-rebhuhntarbig lagen
im sg Bereich hv stellte Gohs Steffen.In Spitzenqualitit présentierten sich die 11,13
Rhodeldnder in dunkelrot.$ie zeigien prima Form.Riicken.Abschiufl und Farbe.
Vorziiglich und hv stelite Volker Brosius.weitere hv Tiere zeigte uns Reinbard
Teinemann 3 mal.der auch den hochsten Leistungspreis errang die Medailie von der
Landesregierung in Gold.
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Ausgeglichene Ticre sahen wir bei der Sonderschau New 1Jampshire 10,11 goldbraun
hv zeigten uns Dieter Kuhr und Kiaus Knorr,die 6.6 weilen schiossen sich dem
Niveau anhv ging an Friedgar Exner.Die 2.5 Dresdner braun hatien Probleme in
Farbe und Abschiufl.Rassige Tiere prisentierten uns die Araucana wildfarbig v ging
an Wilfried Dérfer, die blau-weizenfarbigen schlossen sich dem Niveau an,hv ging
an Jager Katrin Die Dorking und Vorwerkhithner kénnten sich noch steigern.Bei den
& Farbenschlagen der italiener, ragten nur die silberfarbigen mit hv hewertet von
Dirk Peters. sowie die schwarzen cbenfals mit hv bewertet, von Rainer Trute herraus.
Die mit Rosenkamm in gestreift lagen im sg Bereich Bet den 8,9 schwarzen
Rheinlandern war nur ein Versager,sonst priisentierten sich die Tiere in hv Qualitit,
prima Rickenlage Hals. Abschiul und Farbe.v ging an Gilnter Fuchs und hv an
Jirgen KiBner.Im sg Bereich tagen die Sperber. Typ Riicken und Abschiuff konnten
gefallen die Sperberung muB gleichmabiger werden. Bel den Lakenfelder wire eine
Steigerung vom Vorteil. Die 2.4 schwarzen und 2,2 gold-schwarzgewptien Thiiringer
Barthiihner schlossen den Reigen der grollen Hithner,sie zeigten sich in sg Qualitat.
28 Rassen slellien sich bei den groflen Hithnem den Preisrichtern.

Unsere Zwerghithner zur Landesschau 2012 in Magdeburg,

Die Zwerghiihner waren mit 39 Rassen in Magdeburg vertreten.809 Einzelticre und
2 Velicren stellten sich den Preisrichtern. Die Note v wurde 17 mal vergeben gleich
2.10 %, somit ist aut 4759 Tiere ein v bei den Zwerg Hithnern gefalien. Die Note hy
wurde 49 mal vergeben.gleich 6.06 %,somit sind auf 16.51 Tiere ein hv vergeben.
Am meisien ist die Note sg gefallen. 590 mal wurde sie vergeben.gin Antel) von
72.92%.111 mal gab es die Note g ,mit 13,72 %.b 15 mal 1.85 %.0.B.4 mit 0,49 %.
u I 1mal gleich 1,36% und 11 T.eerkéfige mit 1.36 %.Die Rasscn prisenticricn sich
wie folgt.Dic 3.7 Chabos gelb mit schwarzen Schwanz lagen bn sg Bereich.Bef den
Hihnen solite mehr auf Kurzbeinigkeit geachtet werden.sie sollen nicht zierlich,
sondern robust erscheinen.Der K&mer soll von oben breit erscheinen.Das gleiche
gilt fiir die 23 silber weizenfarbigen.Hoch im sg Bereich befanden sich die 7,14
Bantam in schwarz.Die kurze Korperform kam zum tragen.einen Blickfang bildeten
die groBen runden Ohrscheiben Der kleine pewdlbte Kopfl war vorhanden.auch die
leuchtend rote Gesichtsfarbe, war bei den meisten Tieren zu sehen.Die Hochsinoze
und hv ging an Wolfgzang Zechhv fiir D.Jorend. Die Sebright [agen im sg Bereich.
Die tiefschwarze Sdumung soilte besser zum tragen kommen.Auch der kurze

flache Riicken solite besser zum tragen kommen.Eine breitere Schwanzfeder wiirde
manchem Tier besser aussehen lassen. In ansteigender Form zeigten sich die Antwer-
pener Barntzwerge in 2.6 wachtelfarbig, Der starke Bart und das dichte starke
Halsgefieder kam gut zum tragen.hv ging an Wohlrath Meinhard Der Alimeister
Hans Heinemann mit 93 Jabren zeigte der Jugend.wo die Richtung bei den Feder-
fifligen lang geht.6.11 gold porzellanfarbipe zeigien Niveau.die Porzellanfarbe
zeigte die richtige dunkelgoidgelbe Grundfarbe. Dic Perlzeichnung war bei cinigen
Tieren nur angedeutet.meist zeigt sich diese erst im 2.Jahr. Die Hichstnote und hy
stelite Hans Heinemann.4.4 weifl hv an ZG Knabe 3.4 in schwarz kdnnten noch
etwas zulegen. Die Sonderschau der Deutschen Zwerge zeigte Licht und Scharten 3.8
in goldhalsig,diesen Farbenschiag fehite es an ein heiles leuchiendes goldgelb in den
Behiingen Die Orangehalsigen 2.4 zeigten sich in prima Verfassung. die silberfarbi-
gen und schwarzen lagen im sg Bereich.bei den isabell-perlgrancolumbia fehle den
Praisrichter etwas Mut.Die Zwerg Malaien lagen im sg Bereichhv ging an 7.0
Eggeling Trellert.
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Die 7.11 Indischen Zwerg-Kimpfer fasanenbraun waren Spitzehv ging an Stephan
Haftendom und Nico Matthias.Mit weili-fasanenbraun erreichte Heinz Kralisch hy . Die
Altenglischen Zwerg-Kampfer konnten gefallen.in silberhalsig ging hy an Volker Eisen.Die
Ko Shamo in gold-weizenfarbig schlossen sich dem Niveau der Vorginger an.hv stellie
Wolfeang Palm.Die 2.3 Zwerg Orloff, davon ein Leerkif{ig waren prima.die Hochstnote
stellte Spies Marlies.Die Zwerg-Sumatra in schwarz waren Kiasse.der walzen{Brmige
gestreckre Rumpf stand gut im Einklang mit den langen Schwanz Auf den kleinen Kopf, kam
der Erbsenkamm gut zum tragen.die Hichstnote und hv stellte Gilnter Domeland.Die Zweryg
Yokohama in weill-rotgezeichnet und in weill kinnten in Qualitat etwas zulegen.Bei den 2.4
Zwerg-Brahma weil-schwarzeolumbia kam der breite gut gerundete Rumpf gut zam

ragen. Der kleine dreireihige Erbsenkamm war gut sichtbar. Die Note hy erreichte Dieunar
Richter.t Katalog gab es segar auf 0.B.cinen LVB.Bei den rebhubnfarbig-gebinderten stellte
Marcus StrauBl und Voiker Grineberg hv.Die 1.4 Deutschen Zwerg Langschan in schwarz
lagen im sg Bereich.lwv stelite Gunhild Flemmig.Die getben Zwerg Orpington konnten in
kurzen breiten Ricken gefatlen bei den meisten Tieren. war die ansteigende Bogenlinic von
Kopt.Riicken und Schwanz gul erkennbar hv ging an 2G Hene.die roten haben
Nachhbolebedarf. Die Sonderschzu der schwarzen Australorps war mil 1220 Tieren bestiickt,
die volle breite gewdibie Brust kam gut xum tragen.die Gesichier veigien ein prima
leuchtendes rot.Das tiefschwarze lackreiche Gefieder kam gut zum tragen.V ging an Jirgen
Schmudlach.hv an Bernd Kopaniarz.Die blau-gesdumten lagen im sg-Bereich.Die Zwerg-
Plvmouth Rocks und Zwerg Amracks schlessen sich dem sg ~Bereich an.Die Zwerg-Marans
und Zwerg-Niederrhemer lagen im gleichen Bereich.hv ging an Hirgen Thiele. Mit 146 Tiere
bei den Zwerg Wyandotten ist keine libermiifige Kollektion, waren es vor jahren 250 und
mehr.Nun zum einzelnen.die 8.10 weilien zeigten prima kleine kurze breite gewdlbte
Kapfe.mit feiner Gesichisbiiite.2 mal hv ging an Helmur Hoyer.Die 8,11 schwarzen hatten
micht das Niveau der Vorganger.iiv ging an Heiko Wunder.Die blaven lagen im sg Bereich,
Rassige Tiere standen in gelbudie Hochstnote ging an Almut Becker. Die 4.6 gestreiften waren
Spitze,v ging an /.G Romer. Die goldhalsigen.silberfarbig gebinderten.orangetarbig
gebinderten und alle gesdumten lagen im sg Bereich.hy stellte Dieter Triissdor! und Detlef
Bischoff.Die weil-schwarzeolumbia 9.13 waren ausgeglichen.hv ging an Holger Weniger.
die lachsfarbigen waren sg.Ihe 6.7 Zwerg Barnevelder in braun schwarzdoppeigesiumt lagen
im sz Bereich .Bei den Hennen war dus braune spitve Schafifeld mit schwarzen Saum gur 70
erkennen. Anch der Z.Lacksaum mit prima grinen Glanz war erkennbar.Die Saumung kam
gut zum tragen.hv stellte R.Rata).Die anderen Farbenschldge konnten nicht Gberzeugen.Die
11,18 Zwerg Welsumer in rost rebhuhnfarbig waren prima.Bei den Hahnen erstreckte sich die
goldbraunc Farbe tiber Kopf Hals und Satielbehang.der Halsbehang zcigte eine angedeutete
Strichzeichnung Die doppelten Fliigelbinden veigten ein glinzend griinliches schwarz V ging
an H.Marx.die orange und silberfarbigen lagen im sg Bereich,hiv ging an W .Kubeil Die
Sonderschau der Zwerg Rhodeldnder war wieder gut bestiickt. 2| Hihne in dunkelrot und 42
Hennen waren z.T Spitre.Beide Geschlechter zeigten die abgerundete Rechteckform .der
gerade Ricken upd die gerade Unterlinie war gut ersichtiich. Auf den mittellangen Hals kam
der Behang gut zum tragen.Nun einiges zur Bewertung. Bel den 1.0 erreichte Udo Meiler v.mit
hyv waren vertreten U Roskoden und D Trinks 2 mal.Bet den 0.1 stellte Bricher St.vu.2mal
kv, weiter stellte U Meier v und by sowie D.Trinks v und hv. Weiterz hv erreichten V.Brosius
2 mal und u H.Hecht.Die gleiche Note stelire U.Roskoden mit Rosenkamm Die Sonderschau
der Zwerg New Hampshire in goldbraun war mit 22,32 beschickt.Bei den 1.0 war
i1.8chneider mit der Hochstnote der Sieger.B.Bothe stellte hv.Die 0.1 hatten mit
W.Weldemann v, Jan Grafihotff mit hv die bestens Tiere.Die 11.12 weillen waren prima.die
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F.Exner und hv sicllte Zelosko Melanie.Rassige Tiere standen bei den9.15 Zwerg Dresdner in
braun .Die tiefe abgerundete Form kam gut zum tragen.Der mabig lange Rizcken mit leichren
Sastelanstieg war gut erkennbar. Die Héchstnote stellte M.Schmidt i und hv ging an H. Weber.
Die Zwerg-Araucana.Zwerg Dominikaner und Zwerg Nackthalshilhner lagen im sg Bereich.
DieZwerg Vorwerkhithner konaten gefatien. Der breite gedrungene Rumpf war gut erkennbar.
Der mittellange Hals mit prima Behanyg zierte dic Tiere.Die Hochsmote stefite R Keindort?,
Die 2,2 Zwerg laliener in goldhalsig waren von der Stiickzahl mafig bestiicki.hv zeigte uns
R.Buro.Auch die 1.4 Zwerg Paduaner zeigten sg Niveau.Die 2.4 Zwerg Rheinlinder in
schwarz konnten iberzeugen.Eine tiefe abgerundete Brust war gut erkennbar. Wenn wir uns
den K&rper von oben anseben.soll er von Schulter bis Schwanzunsatz gleich breit sein,was
nicht immer vorhander: war die Hochstnote stellte v Brosius.Im sg-Bereich lagen die Zwerg
Brakel.Die 4.8 Zwerg Hamburger silberlack.priisentierten sich in prima Verfassung. Die
kifergriin glanzende Tupfenzeichnung war gut zu erkennen.auf zu grofie Tupfen ist zu achren.
die Hochsinote errang W.Bethge.
Uwe Roskoden
Zuchtwart fiir grofle Hithner und Zwerg Hithner




Zuchtwartbericht Tauben

Werte Zuchtireunde!

Mit 1564 ausgestellten Tauben auf der 16. Landesverbandsausstellung und 88, MIRAMA,
welche vom 30.11. bis 02.12.2012 in Magdeburg statifand, waren trotz des riesigen Events
Europaschau in Leipzig und der darauf folgenden VDT-Schau in Nirnberg doch zufrieden
stellend viele Tiere gemeldet.

Hervorragend war in diesem Jahr die Versorgung von Mensch und Tier sowie die Ausge-
staltung der Hallen des Zuchibuches in der Jugendschau. Mein Dank dafiir an alle Verant-
wortlichen!

Den Auftakt bildeten die Formentauben mit der Rasse ,,Ungarische Riesentauben™:

3 Tiere schwarz-gescheckt in hervorragender Farbe und auck Zeichnung sowie Gréfien-
rahmen. Vereinzelt wurde auf eine vollere Brust, ausgeprigtere Rosetten und abgerunde-
teren Ful} hingewiesen.

8 Giertauben in geibfahl konnten von der Standhéhe gefallen, sollten aber etwas aufrechter
wirken und zeigten korrekte Farbe und Binden. Die Augen sollier noch iebhafter und die
Brust teilweise voller sein.

2 Mondain mit schinem Typ sowie Kopfform und Farbe hétten bei ausgerundeterer Kehle
und festerem Hals- und Riickengefieder auch Hochstnoten erreichen kénnen. Hier und da
mehr Brusttiefe wire von Vorteil gewesen.

Immerhin 25 Texaner in kennfarbig hell und dunkel mit jeweils dazugehérigen Taubinnen-
farbenschligen zeigten stolze Figuren mit schéner Kopfform, sollten aber zum Teil nicht
langer in der Hinterpartie werden. Ziichterische Probleme gibt es immer noch bei der Au-
genfarbe und der Randabdeckung. Die Augenfarbe sollte nicht perlfarbig, aber auch nicht
dunket! sein.

84 Strasser in 6 Farbenschligen konnten von Kdrpervolumen her itberzeugen, nur ab und
an wurde eine breitere Brust oder mehr Brusttiefe gefordert. Auch die Zeichnung war bis
auf wenige Ausnahmen Korrekt; hier aber bitte auf farbige Flanken achten. Farblich hétten
manche Tiere etwas satter sein kdnnen, bei den Ges#urnten der Saum etwas schirfer, und im
Sinne des Tierschutzes sollte in Zukunft auch etwas Augenmerk auf zu loses Kopfgefieder,
sich bildende Augenschirme fiir mehr Sichtfreiheit, geachtet werden. Sehr schdn das Tier
blau ohne Binden von Torsten Schrider, welches mit v BM belohnt wurde, hv erreichten
jeweils Osteroth,G. 2x sowie Deutsch, D. 2x und Bertels, H. 1x

Mizhrische Strasser, 35 an der Zahl, konnten vor allen Dingen in Zeichnung und Farbe
punkten, mit feinem Lack bei rot, getb und schwarz und satter Farbe in stahlblau. Dass hier
das Auge mittlerweile leuchtend orange-rot bis rot verlangt wird, und auch der Rand lebhatt
sein sollte, scheint noch nicht bei allen Ziichtern auf der Tagesordnung zu sein. Auch konn-
ten die ausgesteliten Tiere etwas kiirzer in der Form und fester im Keilgefieder sein. Die
Stirnbetonung bei einigen Tieren sollte sich noch verbessern. hv Hillmann, W. auf schwarz
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34 Luchstauben, 26 in weii- und 8 in farbschwingig, erscheinen mir etwas wenig fiir eine
Landesschau. Hier haben wir schon ganz andere Zahlen gesehen. Trotzdem konnten die
Tiere gefallen. Vornweg zwel blaugeschuppte Tiere von Pieper, A. mit v und hv. Formlich
eine hervorragende Kollektion, aber farblich waren hier und da noch ein paar Wiinsche und
Mingel. Zu einer weiBen Binde gehédrt nun mal auch ein dunkler und gleichméiBiger Bin-
densaum. Die Schildfarbe konnte ab und an reiner sein und die Flankenfarbe gleichmibiger.
Sehr schin die Kdpfe und Augenfarbe.

59 Lerchen in zwel Farbenschligen mit schon langgestreckten Figuren und leuchtender
Ockerbrust sollten ab und an in der Schwungfarbe satter und in den Binden durchgehender
sein. Bei den Hohligen storte teilweise der Pleffer in der Bindengegend. Bei manchem Tier
hitte eine ausgerundetere Kehle gut zu Gesicht gestanden. v auf silber ohne Binden 1x ZG
Gimnther und fx Bruckert

Mittelhduser, leider nur in weill, 18 Tiere, tberzeugten durch kriftige Typen, lingliche,
gleichmiBig gewdlbte Kopfe und bedeckte Rénder. Die Kehle sollte ab und an ausgerunde-
ter sein und das Gefieder fester. v Grull

17 Lahore in schwarz, rot und gelb tberzeugten durch feine Mandelzeichnung und zam
grofiten Teil lackreiche Farbe, prima Standhthe und Geierfedern. Hier sollte die Haltung
ab und an waagerechter sein, der Fufl voller und auf einen lebhaften Rand mehr geachtet
werden. hv Motz, E.

Mit 52 Tieren konnte sich die Sonderschau der Spaniertauben durchaus sehen lassen. An-
sprechende Typen mit guten Proportionen und Profil sowie feiner Farbe und Randfeuer
waren hier zu sehen, aber es gab auch einige Wiinsche und Mingel, welche vorwiegend
mehr Scheitelhéhe und Halsadel sowie geschlosseneren Schnabel und bei rot Farbe satter
und gleichmiBiger zu lesen waren. v Schellbach, M., hv 2x Triegel

8 Syrische Segler soilten mehr Schwung- und Korperlinge sowie zum Teil eine vollere
Brust zeigen. Farbiich waren sie ansprechend mit schdnem Halsring und Saum.

Fir die Giant Homer scheint Magdeburg ein heiBes Plaster zu sein, denn mit 113 Tieren
steilten sie die grofite Koliektion unter den Formentauben. Ansprechend mit zum grofiten
Teil schiner waagerechter Haltung und Kopfprofil sollten sie aber trotz ihrer Kiirze die Hin-
terpartie nicht anziehen. Tiere mit Halsfalte sollten den Austellungen fern biciben. Auf die
Bildung von Augenschirmen solle man sehr achten. Bei einigen Tieren kdnnte das Schna-
belhorn kriftiger sein, so dass der Schnabel stumpfer wirkt und der Vorkopf flielender. v
ZG Rémer

& Exhibition Homer mit kriiftigem Schnabelhom und prima Haltung diirfen nicht ldnger in
der Hinterpartie wirken und der seitliche Keil sollte gefitliter wirken. hv Brosius

Bei den 64 Schautauben gab es Licht und Schatterr. Hier konnte man Tiere bestaunen, mit
feinem Halsadel, hohem Stand sowie prima Warze und Herz plus Profil. Aber genau da gab
es auch die meisten Probleme. Dazu kam noch, dass die Tiere teilweise im Rand zarter sein
sollten und in der Hinterpartie kiirzer. v Laub, N.
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18 Niederlandische Schonheitsbrieftauben mit zum Teil schdnem gezogenen Profil, Augen
und Farbe sowie Halskehlung konnten in der Hinterpartie ab und an kiirzer sein und im
Riicken bedeckter. hv 2x Klapper, E. 1x Fuhrmann, L

28 Indianer waren leider die einzigen Warzentauben, die hier gezeigt wurden. Kraftige
Typen mit schénen Augen, Farbe und Koptbreite sowie Haltung und Standhche kénnten ab
und zu mehr Schnabelsubstanz, einen lebhafteren Rand sowie glattere Warzen vertragen.
hv 2x Hammerschmidt, H.

Weiter ging es mit den Huhntauben. Angefangen mit den Maltesern; 8 Tiere, welche vom
Typ her gefallen konnten, und auch farblich in Ordnung waren. Mehr Unterbrustfitlle und
ein glatterer Hals wiren hier von Vorteil gewesen. hv ZG Georgius

Nun kamen die Kingtauben. 77 Tiere zeigen die Beliebtheit dieser Rasse. Auch hier, wie
bei den Swrassem, solite die Sicht nach vome nicht begrenzt sein, wie bei einigen Tieren zu
beobachten. Ansonsten glanzten sie zumeist durch eine feine Augen-Bein-Linie and einen
breiten freien Stand. Ganz besonders zu beachten hier in Zukun#t bitte der Unterschnabel,
welcher aicht breiter als der Gberschnabel sein sollte. Einigen hitten etwas mehr Verjin-
gung und ein etwas festerer Keil gut getan. v Messing, H. auf blau-dunkelgehimmert

Eine sehr schone und ausgeglichene Kollektion von 6 Modena Schietti von J. Lange kenn-
ten iiberzeugen und eine malerische Alttdubin errang v. Hier und da vielleicht etwas gleich-
méBiger in der Unterlinie und fester im Gefieder storien den Gesamteindruck nicht.

Dann kamen die Modeneser; 8 Gazzi und 89 Schietti waren ein recht gelungener Aufmarsch.
Bei den Gazzi wiren ein etwas gleichmifiger abgerundete Hinterhalszeichnung sowie eine
betontere Stirn und mehr Halslinge vonndéten. Ansonsten zeigten sie recht ausgeglichene
Figuren und gut angezogene Hinterpartien, was auch bet den Schietti der Fall war. Doch bei
den Schietti sollte in Zukunft auch mehr Augenmerk auf schlankere Hélse und gerundetere
Oberkdpfe sowie mehr Standhohe gelegt werden. Hier und da solite der Rand auch zur Far-
be passen. v Zwernemann, T. auf blau ohne Binden; Hundt, W. auf rotfahl-gehdmmert und
Bethge, G. auf andalusierfarbig

Kommen wir nun zu den Kropftauben: 20 waren gemeldet, 10 Kifige fiir weil} blieben
leider teer. Doch die 10 schwarzen entschidigten in der Qualitidt fiir das Fehlen der weillen
Tiere. Kleine Wiinsche wie Stand freier und Schenkelgefieder fester sowie ab und an farb-
lich satter taten dem Gesamteindruck dieser Superkoilektion von G. Bunge, der hier v und
hv erhielt, keinen Abbruch.

4 Schlesische Krdpfer mit ansprechendem Blaswerk hitten bel besserer Riickenabdeckung
und etwas mehr Schwung auch bessere Noten bekommen kénnen.

4 Thitringer Xrépfer mit schonen kurzen Hinterpartien und XKappe kénnten im Rand ange-
passter sein und mehr Oberkropf besitzen.

Im Anschluf & Amsterdamer Krépfer, die etwas kantig wirkten und abgerundeter sein
sollten. Auch hier das Blaswerk voller und vor allen Dingen die Hinterpartie kiirzer. hv
Dreyer, H.
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10 Briinner Kropfer mit ansprechendem Kugelblaswerk, die auch gut kreuzten, kdnnten in
der Beinhaltung gleichmaBiger sein und etwas mehr Taille zeigen. hv Tellesch, R.

Nun folgten die Farbentauben, angefangen mit den Eistauben in weiligeschuppt und ge-
hémmert. 7 Tiere Schuppung und Eisfarbe sollten etwas gleichméfiger sein und nicht zu
durchscheinend. Bei den Gehdmmerten die Himmerung gleichméBiger und dunkler und die
Schwanzbinde durchgehender.

9 Dinische Stieglitze mit prima Vorfarbe sowie guter Backenzeichnung kdnnten in der
Finkung gleichmifiger sein und in der Bauchfarbe satter. Sie zeigten ein sehr schénes und
gleichmiBiges Flilgelschild und auch die Augenfarbe stimmte. hv Haase, G. -

17 Startauben {iberzeugten durch feine lackreiche Farben, ausgeprigte Mondzeichnung und
lange Binden. Die Bindenfarbe konnte etwas reiner sein und bei den Silberschuppen, die
2ine prima Schuppung zeigien, die Finkung gleichméBiger und manchmal ausgeprigter.
Leider entsprach die Kopfrundung nicht immer dem Zuchtstand und auch etwas mehr
Brustbreite hitie hier und da gut getan.

§ Miinsterlander Feldtauben sollten teifweise nicht kriftiger sein, in der Schwungfarbe sat-
ter und in der Schwanzbinde begrenzter. Hals- und Schiidfarbe sowie Augen konnten sich
sehen lassen.

2 Stiddeutsche Monchtauben spiegelten leider nicht den derzeitigen Zuchtstand wider, wa-
ren: aber farblich sehr gut und zeigten auch den typischen Kopfschnitt. Auf eine héhere Hau-
be mit hoherem Wirbelsitz sowie festeres Schwingenabdeckgefieder und volleres Fufiwerk
solite in Zukunft hingearbeitet werden,

Siiddeutsche Schildtauben, 14 Tiere mit lackreicher Farbe, kénnten ab und an im Schild
abgerundeter, im Rand feuriger, und im Haubengefieder voller sein. hv Abt, H.

14 Siiddeutsche Mohrenképfe - auch hier Haube freier stehend, Wirbelsitz hther und farb-
tich Lackreicher, der Grundtyp stimmie.

4 Siiddeutsche Latztauben in schwarz hatten dhnliche Probleme und der Rand sclite hier
noch angepasster sein.

3 Siiddeutsche Schnippen sollten eine Idee kefiftiger, im Schaippenansatz zarter und im
Rand feuriger sein.

28 Frankische Samtschildtauben in schwarz und rot konnten da schon eher iberzeugen.
Rassige Typen mit feiner Schildrundung, feurigpem Rand und Blutschnabel konnte man hier
bestaunen. Kleine Wiinsche in der hinteren Schildabrundung sowie Oberkopfwdibung und
Brustbreite konnten diese iberzeugende Kollektion nicht abwerten. Ein prima Tier von
Kamer, H. erhielt verdient v.

Die Nimmberger Lerchen, 6 Tiere, hatte ich schon besser in Erinnerung. Halsgold und
gleichméfige Lerchenzeichnung sowie Schwingenfarbe stimmten, aber die Zeichnungsfar-
be muss dunkler werden, und Schenkel- und Bauchgold intensiver.

Auch die 6 Thilringer Goldkifertauben konnten mich in diesem Jahr nicht so recht {iberzeu-
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gen. Auf die Augenfarbe muss in Zukunft sehr stark geachtet werden, und auch die Bauch-
farbe sollte satter sein sowie die Finkung gleichméfiger. Figiirlich waren sie top, auch das
Schildkupfer stimmie.

16 Thiiringer Fliigeltauben glinzten in Herzgrilie und konnten sich auch lackmilig in der
Schnippenform und —gréfie sehen lassen. Die Rinder winschte ich mir zum Teil etwas
lebhafter und der Oberkopf sollte nicht zu flach werden. Selten musste ich auf eine durch-
gefiirbtere Schwungfarbe eingehen. vV auf rot Seidel, T

18 Thiiringer Schildtauben in rot und blau ohne Binden mit ansprechenden Figuren und
guter Schildrundung, sollten auch im Armschwung durchgefirbter sein. Uberraschend fiir
mich, dass nicht nur die roten, sondemn auch die blauen gute Rinder hatten. Die Schildfarbe
hitte bei beiden Farbenschldgen teilweise gleichmiBiger sein kénnen. hv auf rot Baldamus,
P hv auf blau Qelze, V.

Thiiringer Schnippen, leider nur 4 Tiere in gelb, konnten leider nicht liberzeugen. Hier muss
mehr am lebhaften Rand und satterer Farbe sowie schmalerem Schnippenansatz gearbeitet
werden.

Eine feine Kollektion von 6 Sichsischen Pfaffentauben in schwarz mit weillen Binden
konnte farblich iiberzeugen mit sehr schiner und reiner Zeichnung. Die Fiifle noch etwas
abrundeter und die Nelke unrerbauter waren hier die kleinen Wiinsche. Haubensitz und
Wirbel stimmten. hv Westphal, W.

Altdeutsche Mohrenkopfe, 135 Tiere, wobei die Kéfige fur die 8 Glattkdpfigen leer blieben,
iiberzeugten durch gute Farbe und Zeichnung. Sie sollten ab und an etwas mehr Stirnanstieg
haben und in der Haube hoher sein. Auch ein vollerer Fufl hitte ihnen besser zu Gesicht
gestanden. v Baacke, D.

3 Sichsische Fliigeitauben mit Rundhaube, ansprechend in Herz, Schuippe sowie Binden
und Farbe, hatten nur kieine Wiinsche in der Wirbelbiidung, welche kleiner und hoher sein
sallte und die Fifle abgedeckter. Ansonsten eine feine Kollektion, die mit v und hv fiir Bie-
rig, E belohnt wurde.

Schiesische Mohrenképfe, 4 Tiere in blau, waren figiirlich sehr gut, sollten aber im Hals-
gefieder fester sein und in der Kopfzeichnung abgerundeter. Auch die Schwanzbinde sollte
deutlicher hervortreten.

Anschliefflend gaben sich die Trommeltauben die Ehre. 6 Deutsche Doppelkuppige Trom-
meltauben in wei, kriftige Typen mit ansprechen der Haltung, bei denen ab und an die
Neike geschlossener sein sollte und der Ricken bedeckter, begannen den Reigen. Hier gab
es auch gleich das erste v flir ein wunderschoénes Tier von Kreisel, R.

Die Sonderschau der Bernburger Trommeltauben, welche leider nur mit 24 Tieren bestiickt
war, konnte trotzdem iiberzeugen. Farblich feine Tiere mit ansprechender Zeichnung, hier
und da sollte die Nelke etwas unterbauter sein und der Fufl geschlossener. Bis auf wenige
Ausnahmen hatten sie eine feine Haube. hv Uthe, W. auf schwarz, Westphal, W. auf rot und
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3x Naumann, H. auf gelb sowie blau mit schwarzen Binden

5 Dresdener Trommeltauben mit ansprechendem Typ und prima Farbe sollten in der Nelke
nicht zu sehr anliegend sein, der Ful} voller und das Schild gleichmifiger gerundet. hv
Burges, B.

Die Arabischen Trommeltauben, welche hier mit 6 Tieren vertreten waren, zeigten typische
Figuren und ansprechende Kéopfe sowie Rinder, sollten aber in der Wamme ausgepragter
sein und im Halsgefieder fester. hv Kube, W.

Die zweitgrofite Kollektion bei den Trommeltauben stellten die Frankischen Trommeltau-
ben mit 38 Tieren. Hier sah man recht kraftige, schon fast zu grofie Tiere, welche dann im
Gefieder recht locker erschienen und im Riicken bedeckter sein miissten. Ab uns an das
Haubengefieder straffer und die Nelke geschlossener waren die kieine Wiinsche, die zu
lesen waren. Ansonsten zeigten sich die Hauben vom Ansatz her schén breit und bei den
schwarzen stimmte die Farbe und die Augen, v Herrmann, H.-1.

Die gréfite Kollektion bei den Trommeltanben waren die Altenburger. Hier sah man Tiere
mit schénem Stimanstieg, klarem Perlauge sowie feinen Binden und Farbe, aber auch Tiere,
welche hiitten kitrzer sein kénnen, im Hinterkopf abfzllender und in der Kehle ausgerunde-
ter. Bei den Erbsgelben in Zukunft bitte auf eine gleichmiifig durchgefirbte Halsfarbe ohne
Schimmelung im Hinterhals achten. hv Roepke, G. auf blau mit schwarzen Binden sowie
Steilmann, G. auf erbsgelb

Im Anschluss daran kamen die Strukturtauben. Den Anfang machten hier die 6 Indischen
Pfautauben mit Spitzkappe. Sehr gut die Haltung und der Facheraufbau, Doch die Ficher-
federn sollten geordneter sein, die Kappe fester und der Kamm geschlossener.

AnschlieBend 8 Pfautauben in weill. Hier muss unbedingt auf eine i&ngere Féicherfeder ge-
achtet werden. Die Oberbrust solite voller sein, sowie die Beine eingebauter und das Kissen
fester. hv Zschauer, A.

8 gemeldete altholldndische Kapuziener, von denen leider nur 5 anwesend waren, konnten
leider nicht tiberzeugen. In der waagerechten Haltung waren sie recht gut, aber die Ovale
miissen dringend ausgepriigter sein, die Mihne straffer und die Augen flacher.

‘Als ndchstes die Aachener Lackschildmdvchen. Figiirlich waren sie recht gut, auch die

Lackfarbe stimmte, aber die Schwingenabdeckfedern miissen fester werden, der Schrabetl
hornreicher und der Vorkopf voller.

Bel den Altorientalischen Movchen mit aufrechter Haltung sowie ansprechendem Jabot
muf} unbedingt auf mehr Stimwinkel geachtet werden. Die Schuppung sollie reiner sein,
der Spiegel klarer und gleichm#figer. Auch in der Kappenhohe waren noch einige Wiinsche
offen.

Kommen wir nun zu den Timmlern. Den Anfang machten die Diénischen Tiimmier mit 6
Tieren. Farblich waren sie gar nicht so schlecht und auch die abfallende Haltung war da.
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Doch sollte das Profil gezogener und die Kehle freier sein. Sie miisser kiirzer werden und
die Augen klarer.

Wieder eine Superbeteiligung bei der Sonderschau der langschnibligen Tiimmier. 128 Tiere
zeugten von der Beliebtheit dieser Rasse. Rassige Typen in feiner Haltung, Zeichnung und
Farbe waren hier zu sehen. Teilweise zeigten sie einen vollen Keil, schone Augen und Uber-
giinge. Aber all das, was eben erwahnt wurde, stand teilweise auch in der Wilnschespalte.
Desweiteren gesellte sich auch ab und an Schnabeldruck und der Wunsch nach einer kiirze-
rer Hinterpartie dazu. v auf eine super THubin in gelb fiir llgenstein, A. sowie Tietz, H.-1.
auf ein Bértchen schwarz

8 Polnische langschndblige Titmmler mit ansprechender geelsterter Eisfarbe erschienen mir
im Stand recht niedrig und zeigten somit auch nicht die typische abfallende Haltung. Auch
das Oberprofi sollte gefiillter sein.

Die Danziger Hochflieger waren mit 73 Tieren zu ihrer Sonderschau angetreten. Viele Tiere
glénzten mit ansprechendem Typ und Schwanzauthau sowie Profif und Haube. Aber einige
étten mehr Brustfiilie vertragen konnen. Auch sollte die Haube seitlich richtig gefiillt sein
und anf Wirbelbildung ist besonders zu achten. Selten stand der Wunsch nach klarerem
Auge und bedeckterem Riicken zu lesen. v Elze, P. auf weif, Schott, W. auf hellmaser

4 Zitterhdlse mit waagerechter Haltung und gutem Schlag soiiten im Stand héher sein und
mehr Kopfzug haben. Farblich waren sie ansprechend und auch die Augen konnten sich
sehen lassen. hv Mever, W.

6 Kolner Timmler mit sehr gutem Durchschnitt, prima Augen und sg Farbe kénnten im
Halsgefieder fester und in der Stim breiter sein.

Eine qualitativ hochwertige Kollektion waren die 26 deutschen Schautippler. Nur selten
konnte man hier in der Wunsch- oder Mingelspalte Forderungen nach klarerer Iris, Hal-
ungsprobleme und Korpergrofie lesen. Kapfe und Schnabeleinbau stimmten und auch farb-
lich gab es keine Abstriche. v 2x Mever, W. auf kupfer-Getigert, v auf schwarz-getigert
[tgenstein, A,

Weiter ging es mit den englischen Long Faced Timmlern. Ansprechend in Farbe und Iris
sollten die Schnibel aber aufgesteckter wirken, die Brust solite voller sein uad die Hinter-
partie kiirzer. hv Witte, L.

Die Altgsterreichischen Timmier, 12 Tiere, Kiebitzblau mit schwarzen Binden, verkor-
perten den hohen Zuchistand dieser Rasse. Kleine Wiinsche wie Riicken bedeckter, Stim
betonter und Halszeichnung gleichmafiger waren nur selten zu lesen. Ansonsten anspre-
chende Typen mit feiner Farbe und Binden. v Meyer, Eva

Die letzte Sonderschau bei den Timmiern hietten die Wiener Tiimmler mit 55 Tieren. Hier
waren feine Tiere mit prima Haltung und Maske zu sehen, aber auch der Ruf nach mehr
Standhohe, waagerecht eingebautem Schnabel und leuchtender Iris war zu lesen. Manche
Tiere sollten auch nicht langer in der Hinterpartie sein und in der Kehle ansgerundeter. v
Mohr, R. anf blau mit schwarzen Binden und Herms, E. auf hellgestorcht
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Anschliefend 22 Wiener Weilischilder. Eine farblich sehr ausgeglichene Kollektion in
schwarz, rot und getb mit prima Schildrundung und Kopfen. Die Brust kdnnte ab und an
breiter sein, die Hinterpartie kitrzer und die Iris klarer. v Kéfner, J. auf schwarz

10 Orientalische Roller mit sg Figuren und Amselstellung sowie ansprechenden Kopfen
miissten ab und an im Schwanz geschlossener sein, im Keil fester und auch hier die Iriden
klarer. hv Sasse, H. auf gelbfahl-gehdmmert

Die 4 Kifige der Rumiinischen Nackthalstiimmler blieben leider leer. Dafiir konnten die 6
Felegyhazaer Tiimmler iiberzeugen. Die Ganselung war fast perfekt, auch die Farbe konn-
te gefallen. Bei etwas gefliterermn Haubenfutter und mehr Stirnbreite wire hier auch die
Hachstnote vergeben worden. by Walter, K.

17 Schéneberger Streifige in rot streifig konnten in Halmng, Figur Uiberzeugen und gefielen
vor allem durch ihre dunklen Rénder und ansprechende Farbe. Auch an den Augen gab es
kaum Beanstandungen. Allerdings soilte der Oberkopf bei einigen Tieren gerundeter sein,
die Kehle freier und das Nackengefieder fester. Auch im Stand kamen mir einige Tiere recht
niedrig vor. hv Bartz, G.

14 Berliner Kurze mit eleganter Halspartie, korrekter Fligelhaltung und sg FuBwerk sowie
guter Schnabelsubstanz sollten farblich vietleicht noch etwas ausgeglichener sein, in der
Brust voller und ab und an mehr Stirnbreite zeigen. v Rutsche zuf blau eulig

5 Elbinger WeiBképfe in schwarz zeigten ansprechende abgerundete Wirbelkdpfe und
Senkschnibel. Der Rand kénnte zarter und die Hinterpartie ab und an kiirzer sein. Anson-
sten eine qualitativ hochwertige Kollektion mit dem v-Tier von Wagner, [.

Diese Tiere bildeten auch den Abschluss der gezeigten Einzeltiere zur Landesschau.

Ich wimsche allen Ziichterinnen und Ziichtern eine ghiickliche Hand beim Aussuchen und
Zusamumenpaaren ihrer Zuchttiere und verbleibe mit freundlichen Ziichtergriifen

Euer Stephan Haftendormn!
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Hinweise fiir den Schaukalender 2012/13

Um unsere Arbeit bei der Erstellung des Schaukalenders zu erleichtern, wiirden wir uns
freuen, wenn Sie nachfolgends Hinweise beachten wiirden und diese auch an Thre Kreis-
verbande und Vereine iibermittein:

» die Exel-Tabelle nicht verindern. Falls keine Angaben vorhanden sind, dann diese
Spaiten freilassen;

+ bitte keine Abklrzungen bel Veranstaltungsart (Vereinsschau, Sonderschau usw.) und
-ort {Vereinsheim, Biirgerhaus usw.} verwenden;

» bei KV-Schauen den jeweiligen Kreisverband vermerken;

*+ keine Dopplungen vornehmen, d.h. auf der Homepage selbst eintragen und an dic Re-
daktion direkt als Mail/Brief/Fax senden (gilt auch fiir KV und Vereine, die nur an den
Landesverband melden sollen);

+ falls eine Hauptsonderschaw/Sonderschau, Clubschau usw. ausgerichtet wird, den je-
weiligen Namen des Sondervereins/Clubs mit dazu schreiben;

» da immer mehr Navigationsgerite in Anspruch genommen werden, bitte die Anschrift
{mit PLZ) des Veranstaltungsortes eintragen;

* vor dem Vereinsnamen des ausrichtenden Vereins unbedingt GZV {Gefliigelzuchtver-
ein) oder RGZV (Rassegefliigetzuchtverein) oder KTZV (Kleintierzuchtverein) oder
TZV (Taubenziichterverein) vermerken;

+ die Daten bitte nach vorgegebenem Muster ausfiillen (z.B. von: 01.01,2011 bis
01.01.2011 oder 01.01.2011 bis 02.01.2011);

+ bei einer gemischten Schau {z. B. mit Kaninchen), diese bitte unter Sonstiges (Spalte
S) eintragen;

+ bei Komrekmren oder Erginzungen der schon an uns gesandten bzw. selbst auf der
Homepage eingetragenen Termine diese benennen bzw. kenntlich machen und an die
Redaktion senden (nicht noch einmal im Internet den neuwen Termin eintragen, sonst
bleibt der alte Termin bestshen);

Bitte beachten:

Nach Erscheinen des Schaukalenders in der Ausgabe 18/12 erfolgen in der Zeitung keine
Vertffentlichungen mehr von Terminen unter Aus den Organisationen”, erst wieder ab
Ausgabe 5/13, sondern nur noch anf unserer Homepage.

Sollte Ihnen das nicht reichen, kinnen Sie {iber unsere Anzeigenbearbeiterin Frau Schmidt
(Tel. 030-897454-547, Mail: anzeigen@hk-verlag.de) eine bezahlte Anzeige schalten.

Sonderschauen und Hauptsonderschauen

RGZV Stiege u. Umg.

e V.
Wassergefliigelzuchtverei
n Sachsen — Anhalt
KTZV Kayna u. Umg.

e V.

RGZV , Ascania®
Aschersleben ¢, V,

RGZV “Ascania”
Aschersleben e, V.

RGZV Hinsdorf /
Quellendorf 1946 w. Umg.
RGZV Prittitz e. V.

5V der Modeneserzicher
Berzirk Sachsen — Anhalt
RGZV Alsleben u. Umg.
e V.

RGZV Otersleben /
Sudenburg 1898 e. V.

RGZV Reinsdorf u. Umg.
e V.

RGZV Ferchland 2000 u.
Umg e V.

RGZV Spergau u. Umg,
e V.

KTZV Cérmigk u. Umg.
e V.

RGZV Riesdorf u. Umg.
e V.,
RGZYV Reinstedre. V.

RGZV Fortuna™ Troglitz
e V.

RGZV Halle — Saalkreis
e V.

Hauptsonder- und Sonderschauen 2013/14:

Werbeschau, Stadt Oberharz am Brocken OT Stiege

Hauptsenderschau, Vereinsheim d. KTZV Kayna,
Thomas — Miintzer — Hot 1, 06712 Zeitz OT Kayna
HSS SV Wassergefliigelzichter Sachsen — Anhalt,
Th. ~ Miintzer — Hef 1, 06712 Zeitz OT Kayna
Hauptsonderschau Alorientalische Mdvchen &
Sonderschau SV Mavchen Gruppe Ost, Vereinsheim
des RGZV, Ermsiebener Str. 10, 06449 Aschersieben
Sonderschau Deutsche Schautauben, Vereinsheim
des RGZV, Ermsliebener Str. 10, 06449 Aschersleben
Sonderschau Coburger Lerchen, Saal der Stadt,
Gartenstrafie, Stadt Stidliches Anhalt OT Quellendorf
Ortsschau mit Werbeschau Zwerg Wyandotten,
Raiffeisenlandtechnik {Agraris), Gewerbegebiet,
06682 Teuchern OT Prinitz

Hauptsonderschau d. Modeneser, Mehrzweckhalle
im Gewerbegebiet, Elin — Str,, 06679 Zorbau
Allgemeine Schau & Sonderschau Zwerg New
Hampshire & Werbeschan Wyandotten; Zwerg
Wryandotten & Texaner, Gewichshausanlage GPG
Saaleral”, Feldstr, 1, 06423 Alsleben

Vereinsschau mit Werbeschau Dt. & Poln.
Langschniblige Térmler, Landhande! Schmidt,
Magdeburger Str. §, 39164 Wanzleben/Bérde OT
Hohendodeleben

Sonderschau, Dt Schautauben, Mehrzweckhalle,
06648 Eckartsberga

Sonderschau des SV der Texanerziichier 1984,
Futterhandel! Schulz, Fienerode

Allgemeine Schan & §S Mihrische Strasser Gr. Ost
& Werbeschau Dt. Modeneser Bezirk Sachsen —
Anhalt, Gasthof ,,Zur Linde”, Strafle zur Linde,
06237 Leuna OT Spergau

HSS Franzgsische Bagdetten & SS Indianertauben
Gr. Ost, Dorfgemeinschafishaus, Lange Str. §, 66520
Konnern OT Cormigk

Hauptsonderschau 4. Kingtaubenclubs Deutschland,
Spoit- u. Kulturzentrum in WeiBlandt - Gdlzau
Ortsschau mit Werbeschau Altenburger
Trommeltauben, Bauhof, 06463 Falkenstein / Harz
OT Reinstedt

Veremsschau mit Sonderschau SV Altenburger
Trommeltaube & Werbeschau Spaniertaube,
Hopfenanlage in 06729 Elsteraue OT Gleina
Kreisschau mit Sonderschauen HSS Pommersche
Kropfer; HSS Marans; SS Cochin, Brahma &
Zwergbrahma; SS Bamevelder & Zwerge; 55
Steigerkrdpfer, Nene Messe Halle — Bruckdorf,
Messestralle 10, 06116 Halle
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29.09.2013
29.09.2013

19.-20.10.2013
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01.-03.11.2613

02.-03.11.2013

08.-10.11.2013
09, -10.11.2013
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(9. - 10.11.2013

15.-17.11.2013

15.-17.11.2013
15.-17.11.2013

15.-17.11.2013
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RGZV Nachierstedt e, V.

RGZV QOsterweddingen
1949 ¢. V.
RGZV Brachstedt e. V.

RGZV Hohenmoélsen u.
Umg. e. V|
RGZV Eckarsherga e. V.

RGZV , Ascania®
Aschersieben e, V.

RGZV Salzwedel 1884
e V.

RGZV Wansleben / See u.

Umg e V.

RGZV Hinsderf /

Quellendorf 1946 u. Umg.

e V.
RGZV Neutz e V.

RGZV Awzendorf 1923
e V.

RGZV . Ascanig™
Aschersleben e V.

RGZV Possenhain & SV
Strassertauben ¢, V.

RGZV Ferchiand 2000 u,
Umg. e. V.
RGZV Gerbitze. V.

RGZV Badebome. V.

RGZV Markréhlitz 1962
e V.

RGZV Markrohlitz 1962
e V.

RGZV , Ascania®
Ascherslebene. V.

RGZV Brachstedt e, V.

RGZV Langendorf u,
Umg. e. V.

Ortsschau mit Werbeschau Chinesentauben,
Doerfgemeinschaftshaus, 06469 Stadt Seeland OT
Nachterstedt

Vereinsschau & Werbeschau Federfliige Zwerge,
Turnhalte, Dodendorfersir., Osterweddingen
Sonderschau SV Hessische Krdpfer Gr, Ost,
Gaststitte ,,Deutsches Haus™, 06293 Brachstedt
Senderschau Katalanische Hithnerrassen, Volkshaus,
Franz — Spiller — Platz, Hohenmdisen

Kreisschau & Kreisjngendschau & Sonderschan §V
Entenziichter Deutschlands & SS SV
Trommehaubenziichter Gr. Mitte, Mehrzweckhalle,
Burgweg, 06648 Eckartsberga

Hauptsonderschau Wyandotien schwarz, Wyandotten
gestreifi, Wyandotten selrere Farbenschlige,
Vereinshaus des RGZV, Ermslebener S 10, 06449
Aschersleben

Hauptsenderschau Dt Schautauben, Reitstadion,
Gerstedier Weg 5, 29410 Salzwedel

Kreisschau & Jubiliumsschau & SS Kingtauben,
Verkanishallen (ehemais Panorama ~
Stidharzmébel), Erdeborner Str, 7, 06317 Wansleben
OT Roblingen / See

Kreisjugendschau & SS Dt. Schautauben Gr. Zerbst
08, Saal der Stadt Siidhiches Anhalt, Gartenstrale 1,
06386 Stadt Stidliches Anhalt OT Quellendorf
Ortsschau mit Kaninchen & 5SS SV Luchstaube Gr.
Sachsen — Anhalt, Mehrzweckhalle d. Agrar GmbH,
Neutz — Lettewitz

Vereinsschan & SS Farbentaubenverein Sachsen —
Anhalt, Tumhalle, 39443 Atzendorf

Sonderschau SV Sirassertauben Bez. 12,
Vereinsheim des RGZV, Ermsiebener Str. 10, 06448
Aschersieben

Sonderschau Strasseriauben Bez. 13 ~ Zeitz,
Kulturssaal, Dorfstr., 06618 Schénburg OT
Possenhain

Sondersschau des SV Steigerkripfer Mitteldeutsch-
tand, Lange Sw. 20 4, 39317 Ferchland

Sonderschau Elsterkrépfer Gr. Sachsen — Anhalt &
Werbeschau Giant Homer, Saal d. Agrargenossen-
schaft, Hauptstr. 30, 06429 Gerbitz

Sonderschau Danziger Hochftieger Gr. Sachsen —
Anhalt, Dorfgemeinschafishaus, Grofie Gasse, 06493
Ballenstedt OT Badeborn

Ortsschau & Werbeschau Dt, Medeneser,
Kommuzalhalle, Goseckerser, 18, Markrohlitz
Ortsschau & Werbeschau Dt, Modeneser,
Kommunalhalle, Goseckerstr. 18, Markrohlitz
Hauptsonderschau SV Deutsche Nonnchen &
Sargard. Zitterhilse, Pommer Schaukapp. Ost,
Vereinsheim des RGZV, Ermslebener St 10, 06449
Aschersleben

Hauptsonderschau SV Giant Homer, Gaststiitte
LDeutsches Haus™, 06193 Petersberg OT Brachstedt
Vereinsschau & SS SV Spaniertaube, Saal
Kooderitz, Kénderitzer Dorfstr, 7, 06729 Elsteraue
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Jiirgen KaBner

Yersicherungen / Immobihien

Moehaweg 4

39128 Magdeburg

Tel.: 03 91 - 23134 97
Fax: 039159784 64
Mabil: G1 71 ~ 820 86 G1

objekiiv & unabhéngig

THirgan Kifner, Mebnwes 4. 39128 Magdebury

E-Mail: JKtoplversichert@t-online.de

Wiederhelter Hinweis auf die Notwendigkeit einer Gruppenunfaliversicherung,
speziell fiir alle Mitglieder des Landesverbandes RGZV Sachsen-Anhalt

Liebe Zuchifreundinnen, licbe Zuchifreunde,
Sehr geehrie Kreis- und Vereinsvorsitzende,

auf Bitten des Verstandes der RGZV Sachsen-Anhalt verweise ich nochmals, mit dieser
Verbffentlichung, ausdriicklich auf die Notwendigkeit einer Gruppenunfailversicherung fiir
alle Zuchtfreunde, speziell unseres Landesverbandes hin.

Das Jahr 2012 hat wiederhoh gezeigt, wie wichtig eine Risikovorsorge im Unfallbereich ist.
Wieder sind in der Ausstellungssaison 2012 5 Mitglieder unseres Landesverbandes
verunfallt. Zum Teil sogar schwer.

Darunter waren auch 2 Preisrichterkollegen. Zwei dieser Unfille waren nicht versichert,
sodass ich die Anspruchssteller leider abweisen musste.

So eine Situation wiinscht man keinem Vereinsveorsitzenden oder leitenden Vorstand.

Kommen Sie bitte Threr Informationspflicht gegentiber thren Mitgliedern nach, bevor es zu
spit ist. Leiten Sie bitte diese Infe zum Unfallrisiko an Thre Vereinsmitghieder weiter.
Anrufe von Vereinsvorsitzenden und Mitgliedern haben gezeigt, dass viele gar keinen
Kennnisstand vom Angebot in der LV-Aktuell 33 hatten.

Ech verweise nochmals ausdriicklich auf IThre Verkehrssicherungspflicht.
Das nimmt [hnen, als Verantwortlicher, niemand ab.

Nach zihen Verhandiungen mit der Versicherung konnte ich die Primie von 1,46 EUR pro
Person, befristet bis zum 31.10,2013 nochmals erfolgreich aushandeln.

Eine nochmalige Verlingerung dieser Frist ist sehr wahrscheinlich ansgeschlossen.
Nutzen Sie diese Fristenverléngerung fiir Ihren Kreisverband oder Verein.

1,46 EUR pro Persen jahrlich. Die hier nochmals dargestellten Leistungen sind nicht zu
unterbieten. 1,46 EUR jahrlich sollte jedem seine Gesundheit wert sein.

Evil. bereits bestehende Unfallversicherungen decken wir anf Wunsch von [hnen, zu
giinstigeren Bedingungen um.

‘Wenden Sie sich bitte auch in diesem Fall an unser Biiro.

Vom Preis- Leistungsverhilinis her gibt s zurzeit kein giinstigeres Angebot am
Versicherungsmarkt.

Nutzen Sie bitte diese Chance, setzen Sie sich mit mir in Verbindung.

Mit freundlichen Griiflen

. wdbner

Jiirgen Kilner
Versicherungen
immabiticn

Mohnweg 4
39128 Magdeburg

Bankverbindung: Konto: 35510337
BLZ:§1053272
Stadtsparkasse Magdeburg

h
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Gruppen-Unfailversicherung die Stuﬁgarter

Altes Gute fiir die Zukunft .

Yersicharungsvorsshiag

Fir den Landesveshand der Rassegeﬂ(,gelzuchler Sathsen-Arhall eV,

Acett-oyer-Siralia 5, 06439 Nentu

[bersicht zu den Leistungen

In der Unfaliversicherung haben wir, im Gegensatz zu fast aflen anderen
Versicherungsygeselischaften,

Basis d9s Yorpcitiags Gruppen-infgliversichsrung
Laufzeit 1 Jshr
Gasamtbeitrag Dar Baitrag batriigt jdhdich /f‘)‘g &
{einschliefitich gesenlicher Vanicherungssieuer) 4
Tarfoeschraibungon Bei den Beschreibungen der Produstmerkmale handel! es sich um verkrate Darstelfungen.
Maligedlich sind ausscnlieBlich i Rageiungen in den Versicharungsbedingungen.
Versichortes Rislko A bisten Varsichergngaschutz bei Unfallen, die einer versicherien Person wihrend der
Wirksamiail ces Vettrages zusicSen. Versicherungsschulz besteh! im Rahmen der versichensn
Leistungen und im Rahmen des zu Grunds tegenden Tarles.
Yersichene Persoren Vemsicherung von Versinsmilgliedam gegen dis besonderan, gus gar Vereinszugehddgked!
erwachsendan Gefahren,
Versicherungsumiang  Dis Versicherung umlass? in Rahmen der veryaghich verinbanen Allgemeinen iinfaiiversi ungs-
Bedingungen nur dis Uniilie, von danen dis Mitgiader das Veraine wihrend der Vi Ok
stunden proban und -auffhrungen sowis bei Versingvarsammipngen und famar bt Fuﬂld\kcsun
und FeszOpen, an donen e im Autrage dey Varnsing mitmnmea und die dem Iwecke a3 Verming
enpprechand, beroffen worden,
Unfaile auf dem direxten Wege nach und von &7ich dufchgetinian Varansiaitungen und wanrend
der gemeinsamean Fannen v auswinigen Veranslalurgen, die im Aufrage das Vereins
uRiBmomman werden, siad singeschiossen.
Dor Varsicherungsschuiz entfallt, wean dis normals Dauer des Wages versingert oder Ser Weg
5eibs! durch raln private und sigenwintschaltiche Maltnahman (1.5, Einkadl, Besuch von
Wirtschalten 2 PrivaZwacken] unlerdrochen witd,
1. versicharts Groppe alie aktiven Mitgliedar Personenanzahl; 8,792
Yersichonur Tarli 084 {(Vareins-Sruppen-Unfaliversicherung) — Beltragssiute 1
Versicherte Leistengen Invelidilats-Grundsumme 25.60G,00 EUR
Leisiung bet Yollinvatditat (ML 50} £0.000,00 EUR
Unfalitod S.208.00 SUR
Unfes-Krankennaustagegeld ol Lesstong bei ampuianien Oparationan 7.50 EUR
Genesungagaid 7.50 EUR
Bergungs- und Retlungskosien (eitragstre; §.00000 EUR
Kurkostenbenife 1.080.,00 EUR
Beitmyg Jahrticher Beltrag pro Person 4,45 EUR
5 \ P 18.68.201t
SpAner v g AG~ 120w 70197 Shitigan = Tak! +4H[0)1 118652424 = Faxc +4 907112651516 0820
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Leistungserweiterungen in der Stultgarter Unfaliversicherung Alies Gute fiir die Zukunft

Erweiterter Uinfalibegritt

Ernéhte Kraftanstrangung / Eigentewsgung L4
Unfale bei Rattung von Menschen, Tieren oder Sathen v
uUntalie oai g Auseingnd irqen {28 innere Unruhen), wenn de vers, Person mont aut Seien oer Unrunesufter -
iedgenommen hat
Tauchunfalie insusive Druckkammerehandlung und Therapiekosten bei einer Dekompressionsieanthed v
Untsle wn Wasser v
Erfrierungen v
Fiisaghens-, Nahwy el pder Sa #, g v
Sonnendand 7 Sonnenstch v
Vergfung durch Gase und Dampfe v
& i & y ghured tmphing v
Urdalle durch Trunkenhei! v
Unfaie gurch Trunkenheit beim Lenken von Kraltfanrzeugen bis 1,4 Promille
Unfalle pewm Lenxen vor Kraftfphizeggen mfgige Ub Gdung v
Unfade infoige sines Scnk i eder Herzink v
Zin Herzinfarkt sder Schiagentfad mnerhald einer Stunde nach dem Unfali git als Unfaioige v
Versicherongsschutz auf Resen ins Augiand, wann die varsichans Parsan von Krisgs- oder Blrgeririogesfeignissen Glarrascht wird iz 14 Tsge
Versicherungsscrutz bei Fahrover tungen (2.8, Stern-. Zuverlassigkeis: und Onienlierungsiannen), wenn es aein oder v
rauptsachich aut die Ermielung einer Durchschamsgeschwindighet ankommt
Gesuncheitsscngden durch Réntgan-, Laser- und kGnstich erzeugle wiravioielte Strahlan v
Verstgrungsschiutr Rir gurch Zeckenbiss Goerragene FrmnsommenMenngo-Enzephalins {(FSME} und Borreliose v
Nahrungsmittaivargsfungan v
Kransnate Strungen mivige peydvscher Reaktionen, wann ciasp aul ne ¢urch den Unfail varursach(e orpamsshe Srkrankung ¢es v
Nervansystems oder ene nege smslandans Eplensia zurickaulinren sind
K.‘a.'ssna‘w Slerungen infolge paychisaher Reakton gulgrung sines (nfalias oder einer Geissinahme, Ubernanme der Kosien dar 10 Shzungon,
en Batrauung bis 1.006 €
Weripitete Hnzunehung enes Arrtes nach enem Untall, wenn Unlalifolgen runaghst genngiogg erSchinen £ Hich! $rennlarl egten L
Bei ginar enfa Qelieganne; g nach einem Unfad bleib! der Versicherungsschutz bestehen v
Leistungsverbesserung bei Invaliditiat : X
werlingens Einlills- und Anmeldelristen 10r Invaiiditat 24 1 36 Monate
Mitwirkung el urcd Geab 1 35%
Wersessens Giedergze 2,5 % Zuschiag
Mitienscnest o 100.00G €
Such-, Rettungs- oder Bergunpaeinsiize nach sinem Unfal, auch dann, wesn gib Unfall unmilteibar drohle oder zu vermuten war v
Arrtich angeardnete: Transport zum Krankenhaus, Speniaitei oder Druckkammer v
Rickransp 3124 ; en Perscn rum sandigen Wohnsitz v
Kasten Tr Helmisne / Untercringung der mitreisenden minden. ¥onder und des Panrecs bei Unfall der vers. Parson wn Austand I'4
Begtanungsxosten allemativ zur Uberfinrung bei Austandsundail bis 5.000 £
2ahhong Det TOo gaf versiherten Person inrerhath vor 2 Jahven nach dam Unfal, sofern poch keint invabditat eingetreien st v
Kene Ausachiussidauseln fr Untafe durch Gaistes- oder Bewussisainsstdrung bis 20,000 €
ety e Verscholiennei v
Oredfache Leistung on gie Deredhtigten Kinder bei Tod bawder bei dor Sultgarter unfastversicherten Ekermn his 100.000 €

Gurch densslben Ustall, wenn minderitnngs Kinder zurickbieiban

18.00.201
Swrgnnes Wergchenog AG - Rolebihlsy, 120 ~ TOIST7 Stoligan - Tebl +430)71 VESS-2424 = Fax +45{0)71 18851516
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Leistungserweiterungen in der Stuttgarter Unfallversicherung Alles Gule Hr gie Zukunl

Un!aﬁ«éankanhausiagegeld

Maxenphe Lastungsdauer § Jahis und Gbe! gas 5 Jahr hunaus, wenn ane Naghisehangiong mont Fiher mogich war v

Zahiung auch in gemischien ingututen »
A g bei Krank semsteningilim Auslanc v
Komagaid ois zu 2 Jahme
Lestung Des ambulanien Qperaucner (mand, 7 Tage acbetsunfag; I'd

Haung Stattelung 4
Zaniung auch wann die varsicherie Person an den Unfailfalgen i Krankenhaus verstrot w
Lstungsoouas

Wosten fiir kosmetischs Operationen mit Zahnersatz .
Tarrperanciungs- und Zannersalzioslen K afde Zahne s rur Hobe der Verscherungisummes »

Einmalzahiung bei schwerer Erkrankiing
UAAH undbhdniig Lerstuag bi Hassalant, Sehlagar

150, Magranvarssgan, Srbhbdung und Gesitlecilssdoblnehba Kiabseds bitky v

oitragstroie Vorsorge-Unfaliversicherung

Fur wblkohe Kinder odes Goschwister der versignerten Person sowse 1 adopberte Geschweslar big 12 Mona?
Bei Hewat odar Bnragung singr Lebenspartnerschall der velsithenen Person bis 6 Monate

He- 2on Bescrvebungen namoel o8 $on o verkurzte Darstelungan. MSLSERIEn wd BUSAInebon die Seangunygsie e

L.und alles ohne Gesundheitspriifung!

. Jdirgen Kdfner
Yersieherungen / Fmmobilien
Mohoweg 4
39128 Magdeburg
P39I/ 2313497 % Fax: 557 84 64

/ 08601
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